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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Die Stadt Amorbach sucht

eine(n) Verwaltungsfachangestellte(n)
-halbtags-

für das Bürgerbüro, Einwohnermeldeamt, Passwesen, soziale Angelegenheiten.
Der Bewerber muss an selbstständiges Arbeiten gewöhnt sein und EDV-Erfahrung 
(Windows, Word, Excel) besitzen. Der Abschluß der Fachprüfung I wäre wün-
schenswert. Die Vergütung erfolgt nach dem TVÖD. Die Einstellung erfolgt zum 
nächstmöglichen Termin.
Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Le-
benslauf, Zeugnisse, usw.) bis spätestens 29.07.2016 an die Stadt Amorbach, 
Kellereigasse 1, Personalstelle, 63916 Amorbach, zu richten.

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
Donnerstag,  04.08.2016 (letzte Sitzung vor der Sommerpause)
Donnerstag,  15.09.2016 (erste Sitzung nach der Sommerpause)
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächsten Bürgersprechstunden finden an folgenden Terminen statt:
Donnerstag,  21.07.2016 von 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag,  02.08.2016 von   9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.
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Die Stadt Amorbach sucht für einen ihrer Kooperationspartner eine Person (m/w) 
zur 

Betreuung der Aussegnungshalle
auf dem städtischen Friedhof in Amorbach (Reinigungsarbeiten).
Weitere Aufgabenzuteilungen bleiben vorbehalten.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte bis spätestens

Freitag, 29.07.2016, 12.00 Uhr
an Frau Drops (Tel.: 209-14) oder Herr Köhler (Tel.: 209-12), die Ihnen auch für 
evtl. Fragen zur Verfügung stehen. 
Stadt Amorbach
-Friedhofsamt-

Fundsachen in Amorbach
1 Schlüsselring mit 4 Schlüsseln
1 Laufshirt
1 Fahrradsattel-Überzug
1 Sportweste
1 Nordic Walking Stock
1 Schlüsselring mit 1 einzelnem Schlüssel 
Funkgeber für Prothese 

Wir gratulieren in Amorbach
30.07.2016 Karl-Heinz Ziegmann, Georg-Stang-Ring 16 zum 75. Geburtstag 
31.07.2016 Hähnel Christl, von-Ostein-Allee 8 B  zum 75. Geburtstag 
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AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 01.07.2016
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 10.06.2016
 •  Der Gemeinderat erteilte dem Bieter Prof. Dr. Hanspeter Gondring, 70599 
  Stuttgart, den Zuschlag für die Jagdpacht des Eigenjagdreviers Kirchzell II 
  (Preunschener Weg).
 •  Der Gemeinderat erteilt Siegfried Wittwer, 44263 Dortmund, den Zuschlag für 
  die Weiterverpachtung des Eigenjagdreviers Kirchzell III (Kehl).
Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat

•  Verbesserung der Breitbandversorgung für Kirchzell und die Ortssteile;
  Förderung des Breitbandausbaus
Die Anregung des Gemeinderates Peter Schwab (CSU) wurde aufgegriffen und mit 
der Telekom vereinbart, dass für die Bürger der Ortsteile Watterbach, Breitenbuch und 
Ottorfszell am 05.07.2016 im Schützenhaus Watterbach und für die Bürger des Orts-
teils Preunschen am 07.07.2016 im Feuerwehrhaus Preunschen jeweils um 19.00 Uhr 
eine Informationsveranstaltung stattfindet. Im Rahmen dieser Veranstaltung informiert 
die Telekom über die Inbetriebnahme des schnellen Breitbandnetzes und die Bedin-
gungen für die Umstellung.
Sachstandsbericht zum Ausbau der Ortsdurchfahrt Kirchzell
Am 13.06.2016 hat die Firma Konrad Bau mit den Bauarbeiten für den Ausbau der 
Ortsdurchfahrt im Bereich zwischen der Einmündung der Wildenburgstraße und der 
Zufahrt zur Turnhalle begonnen. Für den Öffentlichen Personennahverkehr wurde 
eine Ersatzhaltestelle am Autohaus Walter eingerichtet, die von der Bevölkerung an-
genommen wird. Die weiteren Haltestellen am Deutschen Reich, Raiffeisenring und 
Friedhof werden auch weiterhin vom Öffentlichen Personennahverkehr angefahren. 
Lediglich die Schüler können an diesen drei Haltestellen nicht zusteigen, sondern 
müssen die Ersatzhaltestelle beim Autohaus Walter nehmen.
Zum Baufortschritt ist festzustellen, dass nach dem Aufbruch der Fahrbahndecke zu-
nächst die Kanalauswechslungs- bzw. Kanalsanierungsmaßnahmen vorgenommen 
wurden. Nach dem Aufbau einer Notwasserversorgung hat die Firma Konrad am 
23.06.2016 mit der Neuverlegung der Wasserleitung in diesem Bereich begonnen.
Die Bushaltestellen für den Öffentlichen Personennahverkehr in diesem Bereich wur-
den festgelegt. Für die Bushaltestellen sind keine Busbuchten mehr erforderlich, viel-
mehr hält der Bus auf der Fahrbahn und ermöglicht das Ein- und Aussteigen der Fahr-
gäste. Hierzu wird auf einer Breite von 6 m der sogenannte „Kasseler Hochbord“ mit 
einer Höhe von 18 cm ausgeführt. Links und rechts dieser Hochbordflächen werden 
auf jeweils 2 m Länge die Borde von 18 cm (Kasseler Hochbord) auf 5 cm (Normal-
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höhe) zurückgeführt. Als neue Standorte für die Bushaltestellen wurde in Richtung 
Amorbach der Eingangsbereich vor dem Rathaus ausgewählt. Der neue Standort 
der Bushaltestelle in Richtung Ortsmitte ist bei den Anwesen Ottmar Repp/Alexan-
der Weimer festgelegt worden. Während bisher der Parkplatz an der Turnhalle noch 
angefahren werden konnte, wird ab nächster Woche der Straßenaufbruch über die 
Zufahrt zur Turnhalle in der Hauptstraße bis in Höhe des nächsten Wasserhydranten 
fortgeführt werden. Auch in diesem Bereich erfolgt dann die Auswechslung der Was-
serleitung sowie die Herstellung neuer Hausanschlüsse. Den Anliegern wird nochmals 
empfohlen auch den Teil der Hausanschlüsse, der auf ihrem Privatgrund in eigenem 
Aufgabenbereich ist ebenfalls erneuern zu lassen.
Nachdem nunmehr ein größeres Baufeld zur Verfügung steht, wird ab jetzt auch zu-
sätzliches Personal mit Maschinen (2 Bagger) von der Firma Konrad eingesetzt.
Geplant ist in der letzten Juliwoche auf dem Teilstück von der Wildenburgstraße bis 
zu dem Wasserhydranten über der Zufahrt zur Turnhalle hinaus die bituminöse Deck-
schicht aufzubringen.
Festgelegt wurden auch die Standorte der Straßenlampen in diesem Bereich.
Für die Baumaßnahme des Staatlichen Bauamtes vom Seegarten in Amorbach bis 
zur Pulvermühle ist die Durchführung der Bauarbeiten in der Zeit vom 01.08.2016 bis 
26.08.2016 geplant. In diesem Bereich wird eine Vollsperrung angeordnet werden. 
Für die Kirchzeller Bürgerinnen und Bürger besteht die Möglichkeit in dieser Zeit über 
Waldwege nach Kirchzell zu- und abzufahren. Diese Waldwege werden ertüchtigt.
Gemeinderat Manfred Zang berichtet über Beschwerden von Bürgern zur innerört-
lichen Umleitung wegen zu schnellem Fahren und der starken Nutzung der Forsthau-
senstraße als Umleitung, welche überwiegend mehr befahren wird als die ausgeschil-
derte Umleitungsstrecke. Er schlägt vor, eindringlich an die Fahrer der Umleitung zu 
appellieren, die ausgeschilderte Umleitungsstrecke zu fahren. Gemeinderätin Monika 
Arnheiter moniert das Einfahren von der Hauptstraße in die Wildenburgstraße. Die 
Fahrer „schneiden“ die Einfahrt, so dass entweder das entgegenkommende Fahrzeug 
unnötigerweise halten muss oder es auch zu Unfällen kommen kann. Gemeinderat 
Kurt Schumacher wollte wissen, ob die Baumaßnahme durch den Abi-Ball des Karl-
Ernst-Gymnasiums verzögert wird. Bürgermeister Stefan Schwab wies darauf hin, 
dass die Zufahrt zur Turnhalle am heutigen Tag, also eine Woche nach dem Abi-Ball, 
immer noch offen ist. Ferner war der Abi-Ball freitagabends, also außerhalb der Ar-
beitszeiten der Baufirma. Er wies außerdem darauf hin, dass an der Baustelle derzeit 
nur drei Mann arbeiten und wollte wissen, ob einkalkuliert ist, dass trotzdem der 1. 
Bauabschnitt bis Ende Juli soweit fertiggestellt werden kann, dass die erste Trag-
schicht geteert werden kann. Bürgermeister Stefan Schwab und Gemeinderat Wilfried 
Herkert lobten die sachliche und fachliche Kompetenz der Bauleiterin Frau Stauch 
und des Poliers Herrn Baußenwein. Deshalb hat Bürgermeister Stefan Schwab der-
zeit keine Bedenken, dass die Baumaßnahme von der Wildenburgstraße bis zur Ein-
fahrt der Turnhalle fristgerecht in der geplanten Zeit fertiggestellt wird.
Sachstandsbericht zum Breitbandausbau für Kirchzell und die Ortsteile
Das bauausführende Unternehmen APM Projektmanagement und Verwaltungs 
GmbH, Hammerweg 24, 69469 Weinheim hat die Tiefbauarbeiten zur Verlegung eines 
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Leerrohres im Bankett der MIL 7 zwischen Watterbach und Kirchzell am 25.06.2016 
abgeschlossen. Die Bauarbeiten sind ab Montag, den 27.06.2016 am Ortsende von 
Kirchzell Richtung Ottorfszell im Bereich der Abzweigung nach Watterbach fortgeführt 
worden. Es wird ein Leerrohr bis zum Schützenhausparkplatz verlegt. Dort kann an 
das im Zuge der Verlegung der Wasserleitung eingebrachte Leerrohr nach Ottorfszell 
angebunden werden.
Die bauausführende Firma konnte noch nicht verbindlich sagen, wann das Leerrohr 
von der Feldwegabzweigung zur Bronnbach an der Watterbacher Straße Richtung 
Breitenbuch verlegt wird. Das Gleiche gilt auch für die Verlegung des Leerrohres von 
Buch nach Preunschen. Hier hat die Deutsche Telekom mit dem Großprivatwaldbesit-
zer Fürstenhaus zu Leiningen jetzt grundsätzlich Übereinkunft erzielt, jedoch muss die 
Vereinbarung noch unterzeichnet werden.
Gemeinderat Wilfried Herkert fragt an, ob die Trasse von Watterbach nach Breiten-
buch bekannt ist. Bürgermeister Stefan Schwab erläutert, dass der Verlauf über die 
Bronnbach und Lausklinge und von dort mit direktem Weg nach Breitenbuch erfolgen 
soll. Gemeinderat Kurt Schumacher weist darauf hin, dass beim Ausbau der neuen 
Wasserversorgung von Kirchzell nach Ottorfszell Leerrohre mit verlegt wurden und 
wollte wissen, ob diese Leerrohre für den Breitbandausbau genutzt werden. Bürger-
meister Stefan Schwab erläutert, dass die Breitbandversorgung von der Straße zum 
Schützenhaus geführt wird. Im Bereich des Schützenhauses wird an das bestehende 
Leerrohr nach Ottorfszell angeschlossen. 
Beschaffung einer Druckerhöhungspumpe für den Hochbehälter Watterbach
Die beiden Druckerhöhungspumpen im Wasserhochbehälter Watterbach sind beide 
defekt. Bei der einen Druckerhöhungspumpe ist die Pumpe und bei der anderen der 
Motor defekt. Laut Vorschlag der Wartungsmonteure sollte eine Pumpe komplett ge-
gen eine neu zu beschaffende ausgetauscht werden und aus den zwei defekten alten 
Pumpen eine funktionsfähige zusammengebaut werden. 
Die Firma Gruner, Offenbach, hat ein entsprechendes Angebot für die Neubeschaf-
fung einer KSB Druckerhöhungspumpe Movitec zum Angebotspreis von 3.560,68 €, 
netto angeboten. Die Lohnkosten für den Austausch der Pumpe sowie die Reparatur 
der zweiten Pumpe vor Ort sowie dem bereits angefallenen Kundendienst schätzt die 
Firma Gruner auf ca. 1.700,00 €.
Gemeinderat Kurt Schumaher regt an, künftig bei Wartung und Reparatur von Pum-
pen Angebote der Mainsite Technologies GmbH einzuholen, die diese Arbeiten auch 
ausführe. Der Gemeinderat unterstützt diese Anregung und beauftragt die Verwaltung 
dies künftig so zu handhaben.
Aufgrund der Eilbedürftigkeit ist der Auftrag an die Firma Gruner zum Angebotspreis 
von 6.344,22 € bereits erteilt worden. Der Gemeinderat erteilt nachträglich die Geneh-
migung für die Neubeschaffung einer Druckerhöhungspumpe sowie für die Umbauar-
beiten für die Reparatur der zweiten Pumpe.
Jahreshauptkontrolle der gemeindlichen Spielplätze
Der Sachverständige Dipl.-Ing. Wilfried Prinzen, Rodgau, hat die Jahreshauptkontrolle 
der gemeindlichen Spielplätze einschließlich der Außenspielanlage der Kindertages-
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stätte und der Außenanlage der Grundschule durchgeführt und einen ausführlichen 
Bericht vorgelegt. Gravierende, sicherheitsrelevante Mängel wurden dabei nicht fest-
gestellt. Die festgestellten, leichteren Mängel wurden vom Bauhof bereits behoben 
oder werden weiter beobachtet. Die Spielturmanlage auf dem Spielplatz in der Haupt-
straße ist im Jahr 2017 zum Austausch vorgesehen. 
Rücktritt der beiden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Buch
Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Buch Heiko Breunig und sein Stellver-
treter Mirko Matt haben mit sofortiger Wirkung ihren Rücktritt erklärt. Nach Art. 8 Abs. 
2 Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFWG) hat die Gemeinde einen Kommandanten 
zu bestellen, wenn für den ausscheidenden Kommandanten innerhalb von drei Mona-
ten kein Nachfolger gewählt ist. Die Gemeinde wird daher innerhalb dieser Frist eine 
Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Buch zur Wahl der Nachfolger abhal-
ten. Sollten keine Nachfolger gefunden werden, wird die Gemeinde auf die Bestellung 
nach Art. 8 Abs. 2 BayFwG verzichten und die Feuerwehr auflösen. Die verbleibenden 
Feuerwehrdienstleistenden werden dann in die Freiwillige Feuerwehr Kirchzell über-
nommen.
Einmündung Wildenburgstraße in die Forsthausenstraße
Gemeinderat Rudi Frank wies darauf hin, dass die Einmündung von der Wildenburg-
straße in die Forsthausenstraße sehr schlecht einsehbar ist und ein erhöhtes Un-
fallrisiko birgt. Dies ist gerade in der Zeit der Umleitung des Verkehrs aufgrund des 
Ausbaus der Ortsdurchfahrt Kirchzell zu beobachten. Er bittet zu prüfen, ob an dieser 
Einmündung ein Verkehrsspiegel angebracht werden kann.
Anlieferung von Grasschnitt auf dem Shredderplatz
Gemeinderat Rudi Frank monierte, dass eine ortsansässige Firma Riesenmengen an 
Grasschnitt neben den Container anliefern würde. Beim Aufladen dieses Grünschnitts 
können Fremdstoffe wie z.B. Schotter mit in den Grünschnittcontainer gelangen. Er 
schlägt vor, eine Box zu bauen. Er wies auch darauf hin, dass er eine Anlieferung von 
Grüngut von einem unbekannten grünen LKW bemerkt hätte, die Person und das 
Kennzeichen konnte er nicht erkennen.
Breitbandausbau in Kirchzell und den Ortsteilen
Gemeinderat Kurt Schumacher fragt an, ob es für die Benutzung des Leerrohres von 
Kirchzell nach Ottorfszell von der Telekom einen finanziellen Ausgleich gibt.

Müllabfuhränderung in Buch und Preunschen
Wegen der umfangreichen Straßensperrungen und Umleitungen im gesamten Ge-
meindegebiet werden am Dienstag, den 16.08.2016 in den Ortsteilen Buch und 
Preunschen keine gelben Säcke abgeholt. 
Die weiteren Abfuhrtage bleiben, wie im Jahresplan ausgewiesen,  von dieser Ände-
rung unberührt.
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Kommunale Verdienstmedaille in Silber für Kommunale Verdienstmedaille in Silber für 
Gemeinderat Rudolf Breunig

Der Bayer. Innenminister Joachim Herrmann hat am 11.07.2016 in München 27 Per-
sönlichkeiten des öffentlichen Lebens die Medaille in Gold und Silber für besondere 
Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung verliehen.

Mit der Kommunalen Verdienstmedaille in 
Gold, Silber oder Bronze werden jährlich 
Personen geehrt, die sich insbesondere 
durch langjährige Tätigkeit als kommu-
naler Mandatsträger oder in anderen 
kommunalen Ehrenämtern um die kom-
munale Selbstverwaltung verdient ge-
macht haben.
Wir freuen uns, dass der Herr Staatsmi-
nister des Innern aus unserer Gemein-
de Herrn Rudolf Breunig in Würdigung 
der jahrzehntelangen Verdienste mit der 
Kommunalen Verdienstmedaille in Silber 
während einer Feierstunde in München 
ausgezeichnet hat.
Wir geben die Laudatio des Innenmini-
sters im Wortlaut wider:

„Rudolf Breunig - Mitglied des Marktgemeinderats Kirchzell und ehemaliger zweiter 
Bürgermeister des Marktes Kirchzell
Rudolf Breunig wurde vor 41 Jahren erstmals in den Marktgemeinderat Kirchzell ge-
wählt und engagiert sich seither verdienstvoll für die Entwicklung seiner Heimatgemein-
de. Als zweiter Bürgermeister und Fraktionsvorsitzender hat er über viele Jahre hinweg 
besondere Verantwortung für die Gemeindepolitik übernommen. In der langen Zeit sei-
ner Zugehörigkeit zum Marktgemeinderat hat Rudolf Breunig zahlreiche wichtige Pro-
jekte mitgetragen und mitgestaltet. In den Anfangsjahren seiner kommunalpolitischen 
Arbeit war es ihm ein wichtiges Anliegen, die durch die Gebietsreform eingemeindeten 
Ortsteile zu integrieren, ohne dabei deren Besonderheiten aus den Augen zu verlieren. 
Kompetent und tatkräftig hat er sich für die Neuordnung der Trinkwasserversorgung 
in der Marktgemeinde eingesetzt. Den Markt Kirchzell als Schulstandort zu erhalten, 
war ihm ein weiteres wichtiges Anliegen. Die damit verbundene Generalsanierung der 
Grundschule hat er in vielfältiger Weise unterstützt. Besonderes Engagement zeigt 
Rudolf Breunig für die interkommunale Zusammenarbeit und die integrierte ländliche 
Entwicklung im Rahmen der sog. Odenwald-Allianz mit der Zielsetzung, die Attraktivität 
der Region als Lebens-, Wirtschafts- und Erholungsraum auch künftig zu bewahren. 
Aufgrund seiner überzeugenden Arbeit für die Gemeinschaft genießt Rudolf Breunig 
bei den Bürgerinnen und Bürgern seiner Heimatgemeinde hohes Ansehen. Seine sie-
benmalige Wiederwahl in den Marktgemeinderat bringt dies deutlich zum Ausdruck. 
Rudolf Breunig hat sich um die kommunale Selbstverwaltung verdient gemacht.“
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Bürgermeister Stefan Schwab, Elisabeth Breunig, 
Rudolf Breunig, MdL Berthold Rüth

Bürgermeister Stefan Schwab, 
der an der Feierstunde in Mün-
chen teilnahm, gratulierte 
Herrn Rudolf Breunig im Na-
men des Gemeinderates und 
aller Bürgerinnen und Bürger 
der Heimatgemeinde zu dieser 
herausragenden und würdigen 
Ehrung. Er bedankte sich für 
das jahrzehntelange, außerge-
wöhnliche und erfolgreiche En-
gagement. Für die Zukunft 
wünschte er weiterhin beste 
Zusammenarbeit, viel Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen.

Fundsachen in Kirchzell
Gegenstand:     Fundort:
Schlüssel-Anhänger mit zwei kleineren   Flurstraße
Schlüsseln und Taschenlämpchen 
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AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Kontakt zum Rathaus Schneeberg
Sachgebiet / Funktion Name Telefon / Emailadressen
1. Bürgermeister Erich Kuhn 9739-50 und 0170-7321120

Erich.Kuhn@schneeberg-odenwald.de
Einwohnermeldeamt 
Dorfwiesenhaus

Barbara Ballweg 9739-40
Barbara.Ballweg@schneeberg-odenwald.de

Einwohnermeldeamt
Friedhof, Mitteilungsblatt

Christa Scharnagl 9739-40
Christa.Scharnagl@schneeberg-odenwald.de

Hauptverwaltung Gabi Schmitt 9739-41
Gabi.Schmitt@schneeberg-odenwald.de

Kämmerer Heinz-Peter Grießer 9739-42
HP.Griesser@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen 
Steuern, Beiträge

Klaus Mengler 9739-43
Klaus.Mengler@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen, 
Steuern, Gebühren

Margarete Bäuerlein 9739-44
Margarete.Baeuerlein@schneeberg-odenwald.de

Revierleiter 
Wasser

Oswin Loster 4297 
Oswin.Loster@t-online.de

Bauhof Roland Schneider 
Jürgen Mairon

0160-94616459
0175-7252729

Kindergarten Regenbogen 1630
kindergarten@schneeberg-odenwald.de

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Kanalbau im Hofweg schreitet voran. So wurden im Wiesenbereich alle Kanal-
rohre verlegt und insgesamt drei Schächte eingebaut. Die bisherige Gasleitung wurde 
verlegt und für die Anlieger des Hofweges wurde eine Notwasserversorgung einge-
richtet. Die Firma Konrad Bau wird nach dem Betriebsurlaub mit der Kanalverlegung 
in der Marktstraße am 22. August beginnen. Es erfolgt die Aufstellung der überört-
lichen Umleitungsbeschilderung. Der Verkehr wird dann über die Ringstraße mit Am-
pelverkehr geleitet. Ein Parken in der Ringstraße ist dann nicht mehr möglich.
Nachdem im Februar 2016 der Förderbescheid vom Bayerischen Staatsministerium 
der Finanzen übergeben wurde, konnte im März 2016 der Vertrag über die Planung, 
Errichtung und den Betrieb eines Hochgeschwindigkeitsnetzes für die Bereitstellung 
von Breitband-Internetanschlüssen mit der Telekom Deutschland abgeschlossen wer-
den. Telekom wird in den nächsten Monaten den Breitbandausbau in Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden durchführen. Dabei werden in Schneeberg drei neue 
Multifunktionsgeräte errichtet, ca. 750 m Glasfaserleitungen in vorhandene Rohrlei-
tungen eingezogen, ca. 750 m Glasfaser mittels offenem Graben verlegt, wobei auf 
einer Strecke von 110 m geprüft wird, ob ein Durchschießen bzw. Druckspülen mög-
lich ist. Vom Wasserwerk werden 2.200 m Tiefbau im Kabelpflugverfahren Richtung 
Zittenfelden durchgeführt und in Zittenfelden ein Multifunktionsgerät errichtet. Vom 
Wasserwerk nach Hambrunn werden ca. 650 m Tiefbau in offener Bauweise und ca. 
950 m gepflügt. Die Arbeiten werden durch die Firma APM Projekt Management und 
Verwaltungs GmbH, Weinheim, durchgeführt und sollen bis zum Herbst abgeschlos-
sen sein.
Der Gemeinderat hat mehrheitlich auf Antrag des Ortsvereins der SPD die Einrich-
tung einer öffentlichen Toilette im Bereich des neu geplanten Parkplatzes an der 
Marktstraße beschlossen. Auch hat er mehrheitlich dem Antrag der Freien Wähler – 
Bürgerblock zugestimmt, dass das Schneeberger Wappen auf der neuen Drehlei-
ter der Stadt Amorbach angebracht werden kann. 
Auf dem Friedhof in Schneeberg wurde ein Gemeinschaftsfeld für Urnengräber um 
einen Sandsteinfindling und einen Baum herum geschaffen. Dieses Feld wird wie der 
Bereich Urnenstelen von der Gemeinde gepflegt. Die Namen der Verstorbenen kön-
nen auf einer Sandsteinplatte eingraviert werden. Anonyme Bestattungen sind eben-
falls möglich. Die Zahl der Urnenbestattungen hat zugenommen. Es gibt jedoch auch 
noch viele Menschen, die Erdbestattung wünschen. Oft ist die zukünftige Pflege des 
Grabes ein Problem. In der Gemeinde Schneeberg ist es möglich, ein Grab auch vor 
Ablauf von 25 Jahren einzuebnen. Weiterhin wird es im Schneeberger Friedhof Grä-
ber für eine Erdbestattung ohne eine Anlage eines Grabfeldes geben. Es kann ein 
Grabstein oder eine Grabplatte aufgestellt werden. Die restliche Fläche des Grabes 
wird nach Absenken als Grünfläche von der Gemeinde gepflegt. 
Der Gemeinderat wird noch für beide Formen die Gebühren festsetzen. 
Vielen Dank dem Elternbeirat, dem Kindergartenteam und allen Besucherinnen und 
Besuchern, die zum Gelingen des Kindergartenfestes beigetragen haben.

Schneeberg
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Ich danke dem Gesangverein Harmonie und allen Helferinnen und Helfern, die dem 
Chor „Musaico“ aus Lissabon ihre Gastfreundschaft erwiesen haben. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 27.07.2016,
Mittwoch, den 19.08.2016 (Feriensitzung). 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen 
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Aktion Lesestart!
Drei Meilensteine für das Lesen
Im Rahmen der Aktion Lesestart hält Ihre Bücherei für alle dreijährigen Kin-
der ein kostenloses Lesestart-Set bereit. Darin enthalten ist ein tolles Bil-
derbuch für Ihr Kind und für Sie Informationen rund ums Thema Vorlesen 
im Familienalltag.

Informationen unter: www.lesestart.de
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Neues Gemeinschaftsfeld für Urnengräber Neues Gemeinschaftsfeld für Urnengräber 
auf dem Friedhof Schneeberg

Auf dem Friedhof in Schneeberg wurde ein Gemeinschaftsfeld für Urnengräber neu 
eingerichtet.  In diesem Bereich können Urnen um einen Sandsteinfindling und um ei-
nen Baum bestattet werden. Die Pflege übernimmt die Gemeinde. Die Grabgebühren 
und nähere Einzelheiten werden noch festgelegt.

Müllabfuhrtermine Schneeberg Müllabfuhrtermine Schneeberg 
mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden

Dienstag, 19.07.2016 Gelber Sack, Biotonne
Dienstag, 26.07.2016 Restmülltonne
Dienstag, 02.08.2016 Papiertonne, Biotonne
Dienstag, 09.08.2016 Restmülltonne
Müllabfuhrkalender für das gesamte Jahr 2016 liegen im Rathaus zum Mitnehmen 
aus. Die Müllabfuhrtermine können kann auch auf unserer Homepage http://www.
schneeberg-odenwald.de sowie auf der Homepage des Landratsamtes abgerufen 
werden: http://www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz ist es zulässig, den 70. Geburtstag, jeden fünften wei-
teren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag zu veröf-
fentlichen (§ 50 Abs. 2 BMG). Sie haben das Recht zu widersprechen, die Vordrucke 
dazu erhalten Sie im Rathaus. Widersprüche sollten spätestens 6 Wochen vor dem 
Jubiläum erfolgen.
30.07.2016 Herr Bernd Buschbeck, In der Steige 4 zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit
15.07.2016 Eheleute Waltraud und Anton Heß, In der Steige 16
16.07.2016 Eheleute Helene und Michail Ouzounidis, Urbanusweg 19

Fundsachen
Gegenstand Fundort
1 Damenbrille Wanderweg oberhalb Totenweg
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt wer-
den.

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
30.06.2016 Herr Adolf Breunig, Hauptstr. 18
Geburten
18.06.2016 Jasan Al Jalam
  Eltern: Aamal Jero und Ahmad Al Jalam, Weinbergstr. 22
23.0.62016 Valentin Franz Ernst Weiss
  Eltern: Lena und Florian Weiss, Im Seifen 6

Schneeberg
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AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Telefonnummern beim Markt Weilbach
Zentrale: 09373 – 97 19 0
Bürgermeister
Bernhard Kern 97 19 14 - Email: bernhard.kern@weilbach.de
Verwaltung:
Elke Burckhardt 97 19 13 - Email: elke.burckhardt@weilbach.de
Simone Bauer 97 19 20 - Email: simone.bauer@weilbach.de
Kasse: 
Christiane Bauer  97 19 15 - Email: christiane.bauer@weilbach.de
Claudia Link 97 19 12 - Email: claudia.link @weilbach.de
Bürgerbüro:
Anna Klostreich 97 19 17 - Email: anna.klostreich@weilbach.de
Ilse Zöller 97 19 11 - Email: ilse.zoeller@weilbach.de
Forst:
Sebastian Hennig 97 19 22 -Email: sebastian.hennig@weilbach.de
 0171 - 56 01 561
Bauhof: 20 46 382
 0171 - 74 23 081 (F. Helmstetter) 
 0175 - 18 26 287 (K. Baumann)
KMW:
Steffen Scholz 20 69 988 – Email: steffen.scholz@weilbach.de
Nicole Stojkovic 20 69 989 – Email: nicole.stojkovic@weilbach.de

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 23.06.2016 Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 23.06.2016 
in Gönz – Gasthaus „Zum stillen Tal“

Vollzug des Landesstraf- und Verordnungsgesetzes
sicherheitsrechtliche Allgemeinverfügung zur Einrichtung einer Sperrzone im 
Bereich des ehemaligen Sprengplatzes in Boxbrunn durch die Stadt Amorbach/ 
Information
Bürgermeister Kern informierte den Gemeinderat über die eingerichtete Sperrzone im 
Bereich des ehemaligen Sprengplatzes in Boxbrunn. Seit dem 17.05.2016 findet eine 
durch das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr beauftragte 
großflächige Räumung von Kampfmitteln statt. Es findet eine vollflächige Sondierung 
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mit punktuell bodeneingreifender Kampfmittelräumung statt. Da bei der Kampfmittel-
räumung und nicht auszuschließender Explosionen unmittelbare Gefahr für Leib und 
Leben bestehen kann, hat die Stadt Amorbach eine Sperrzone errichtet. Dies wur-
de mit Lageplan im Amtsblatt „Bayerischer Odenwald“ öffentlich bekannt gegeben. 
Bürgermeister Kern bat daher die Gemeinderäte ungewöhnliche Vorkommnisse in 
diesem Bereich, der Stadt Amorbach zu melden. Je nach Verlauf der Kampfmittelräu-
mung, muss die Sperrzone evtl. noch erweitert werden.
Kreisumlage für das Jahr 2016
Der Markt Weilbach hat Klage gegen den Kreisumlagebescheid des Haushaltsjahres 
2015 des Landkreis Miltenberg erhoben. In der Gemeinderatsitzung wurde beschlos-
sen, auch Klage gegen den Kreisumlagebescheid des Haushaltsjahres 2016 zu er-
heben. 
Würde keine Klage erhoben werden, würde mit Rechts- bzw. Bestandskraft des Um-
lagebescheides der Markt Weilbach das Recht, diese Mehrausgaben geltend zu ma-
chen, verwirken.
Bürgermeister Kern führte dazu aus, dass zusammenfassend festzustellen ist, dass 
die Klage begründet ist. In der Begründung zeige sich, dass nach Umstellung von 
dem bisherigen System der Kameralistik auf das System der doppelten Buchführung 
(Doppik) rechtswidrige Doppelbelastungen für die Kreisumlagepflichtigen Gemeinden 
verursacht wurden.
Es gehe dabei um Vermögensgegenstände des Landkreises, die über das vorherige 
System der Kameralistik und der entsprechenden früheren Kreisumlagen bereits voll-
ständig finanziert waren, eingeschlossen abgeschlossener Tilgung der Fremdfinan-
zierung, erläuterte Bürgermeister Kern dem Gemeinderat.
Konkret wurden nach Auffassung eines Gutachtens in den 8 Jahren der doppischen 
Haushaltsführung den kreisangehörigen Kommunen ein Gesamtbetrag von über 28 
Mio. € über die Kreisumlage zu viel entzogen. Allein für den Haushalt 2015 bedeutet 
dies eine rechtswidrige Doppelfinanzierung von ca. 3,5 Mio. Euro.
Nachdem sich diese Doppelfinanzierung auch auf das laufende Haushaltsjahr 2016 
weiter auswirkt, ist es daher nicht nur geboten, sondern auch den allgemeinen Haus-
haltsgrundsätzen des Art. 61 GO entsprechend so zu verfahren, dass unnötige Aus-
gaben vermieden werden.
Unwetterschäden im Markt Weilbach 2016
Bürgermeister Kern informierte den Gemeinderat über die Schäden, die aufgrund 
der Gewitter beim Markt Weilbach entstanden sind. Für das KMW wurden bislang 
Schäden für die Straßenwiederherstellung in Höhe von 15.030,20 Euro in Rechnung 
gestellt, erläuterte Bürgermeister Kern. In etwa die gleiche Summe wird für die Be-
seitigung von Schäden an den jeweiligen landwirtschaftlichen Wegen wie dem Stein-
richsweg und dem sog. Wasserweg erwartet. In diesen Maßnahmen sind dann auch 
weitere Verbesserungen im Hinblick auf weitere Schlechtwetterereignisse beinhaltet, 
so Bürgermeister Kern. Der Gemeinderat stimmte den 
Wiederherstellungskosten zu.
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Einrichtung einer E-Tankstelle für Auto`s und Fahrräder
Genehmigung eines Photovoltaik Carports
Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung den Kauf eines PV Carports in Höhe von 
11.000. Als Standort wurde rechterhand vor dem Bahnübergang festgelegt. 
Der PV Carport ist mit Glasmodulen vorgesehen, die ein kleines Kraftwerk zur um-
weltfreundlichen Energiegewinnung darstellen und gleichzeitig die Integration von La-
deeinrichtungen für E-Bikes und E-Cars ermöglichen, erläuterte Bürgermeister Kern. 
Die Ausmaße von ca. 5 x 5 m sind leicht in die Fläche einbringbar und sollen eine 
Lebensdauer von 30 Jahren haben. Weiter führte er aus, dass die Leistung mit ca. 3,8 
Kwp angenommen wird, also ein Ertrag von ca. 3500 – 4.000 kw/h erziehlt. 
Nachbarschaftshilfe „1-Stunde Zeit“
Bürgermeister Kern informierte den Gemeinderat über den Projektstatus der Nach-
barschaftshilfe „1-Stunde Zeit“. Im Jahr 2015 wurde die Hilfeleistung von Bedürftigen 
wieder verstärkt in Anspruch genommen. Schwerpunkte der Arbeiten war wie in den 
Vorjahren, die Betreuung älterer Mitbürger (Besorgungen übernehmen, Fahrdienste 
zum Arzt, Entlastung pflegender Angehöriger, regelmäßige Besuche zu Hause und im 
Altenheim). Somit wurden in Weilbach im Jahr 2015, 270 Stunden (Vergleich Vorjahr 
239 Std.) geleistet. In Amorbach 414 Stunden (Vorjahr 180 Std.) In Kirchzell 276 Stun-
den (Vorjahr auch 276 Std.) Insgesamt wurden 1136 Stunden geleistet.
Bekanntgabe
Bürgermeister Kern, teilte dem Gemeinderat mit, dass Anke Ballmann das Erdge-
schoss des ehemaligen Gasthauses „Zum Löwen“ umnutzen möchte und daher einen 
Bauantrag auf Nutzungsänderung von Teilbereichen im Erdgeschoss eingereicht hat-
te. Frau Ballmann (Lernmeer Odenwald) wird dort Seminare anbieten.
Bauantrag auf Erstellen einer Unterstellhalle
Dem Bauantrag von Frau Rock, Bergstr. 5 in Weilbach auf Erstellen einer Unterstell-
halle wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Feuerwehr /Angebote Einbau Digitalfunk 
Für den Einbau des Digitalfunks in die Fahrzeuge wurden vier Angebote eingeholt.
Das günstigste Angebot hatte die Fa. Kunzmann aus Aschaffenburg (Mercedes) ab-
gegeben.
Der Gemeinderat beschloss daher die Vergabe des Einbaus an die Fa. Kunzmann.
Bekanntgabe der Beschlüsse der nö-Sitzung vom 15.03.2016
Mittagsbetreuung an der Gotthard-Grundschule
Bürgermeister Kern gab bekannt, dass der Betrieb der Mittagsbetreuung ab dem 
nächsten Schuljahr von der EAL als Träger übernommen wird. Die EAL (Erleben, Ar-
beiten, Lernen e.V.) welche zur Diakonie Würzburg gehört, ist Träger von inzwischen 
ca. 50 Schulen in Unterfranken.
Schulsekretariatsstelle
Bürgermeister Kern gab bekannt, dass die Sekretariatsstelle der Gotthard-Grund-
schule nicht mehr neu besetzt wird.
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Aktuelles aus der Gotthard – Grundschule                    
Erreichbarkeit der Schulleitung in den Ferien
Die Schulleitung ist in dringenden Fällen unter der Telefonnummer 09371 – 2581 er-
reichbar. Das Sekretariat wird in der ersten Ferienwoche am Montag von 10.30 - 12.30 
Uhr und in der letzten Ferienwoche Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 10.30 
- 12.30 Uhr geöffnet sein. Darüber hinaus können über o. g. Telefonnummer für die 3., 
4. und 5. Ferienwoche Gesprächstermine vereinbart werden.

Information zum neuen Schuljahr 2016/17
Das neue Schuljahr 2016 / 2017 beginnt für die Schülerinnen und Schüler der zwei-
ten, dritten und vierten Klassen am Dienstag, 13. September 2016 um 7.45 Uhr in 
ihren jeweiligen Klassenzimmern.
Für die Schulanfänger findet dann Schulanfänger findet dann Schulanfänger um 9:00 Uhr eine kleine Begrüßungsfeier in der um 9:00 Uhr eine kleine Begrüßungsfeier in der um 9:00 Uhr eine kleine Begrüßungsfeier
Aula der Grundschule statt, an der die ganze Schulfamilie teilnimmt.
Die Eltern der ABC-Schützen werden danach, während der Wartezeit bis zum Unter-
richtsschluss, vom Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen bewirtet.
Der Eröffnungsgottesdienst für die Klassen 1 mit 4 findet am nächsten Tag, am 
Mittwoch, 14. September, um 8.00 Uhr in der Kirche statt. Mittwoch, 14. September, um 8.00 Uhr in der Kirche statt. Mittwoch, 14. September, um 8.00 Uhr
Unterrichtsende am ersten und zweiten Schultag ist jeweils um 11:05 Uhr.
Am ersten Schultag wird durch eine Lehrkraft der Gotthardschule ein Klassenfoto 
von den Schulanfängern gemacht. Auch besteht die Möglichkeit, dass die Erst-
klässler, zur Erinnerung an den  ersten Schultag, einzeln und auch mit der Familie 
fotografiert werden. 
Von den Schülern der zweiten bis zur vierten Klasse werden wenige Tage später 
auch Klassen- und Einzelaufnahmen gemacht, die ebenfalls zu denselben Bedin-
gungen erhältlich sind.
Diese Fotos erhalten Sie nach Fertigstellung zum Selbstkostenpreis. Für eine über 
diesen Unkostenbetrag hinaus gehende Spende, die dem Partnerschaftsdorf Li-
gala in Kenia (Organisation Magdalena und Erick Onyango) zukommen soll, wären 
Schüler und Lehrerkollegium sehr dankbar.
gez. Andreas Pogorzelski, Schulleiter 

Weilbacher Ferienspiele
Die Flyer für die Ferienspiele werden am Montag, 25. Juli 2016  in der Gotthard-
Volkschule verteilt und liegen dann auch im Rathaus Weilbach (Bürgerbüro) zur Ab-
holung bereit. 

Fundsache in Weilbach
Graue Fleece-Jacke im Rathaussaal nach „Jumping“ liegen geblieben
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28 neue Staatsbürgerinnen und Staatsbürger
Der Landkreis Miltenberg ist seit Donnerstag, den 30.06.16 um 28 neue Staatsbür-
gerinnen und Staatsbürger reicher: Landrat Jens Marco Scherf überreichte ihnen zu-
sammen mit Günther Oettinger, dem Kreisvorsitzenden des Bayerischen Gemeinde-
tags, im großen Sitzungssaal des Landratsamts ihre Einbürgerungsurkunden. Mit der 
deutschen Staatsbürgerschaft seien die Einzubürgernden nicht nur Deutsche gewor-
den, sondern auch Mitglieder der Europäischen Union, stellte Scherf fest.
Ein Wechsel der Staatsbürgerschaft bedeute nicht, die Herkunft auszublenden, sagte 
der Landrat. Man nehme die Bewerber „als deutsche Staatsbürger mit fernen Wurzeln 
in unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung“ auf. 
Auch eine Bürgerin aus Weilbach, Frau Magdalena Setzer durfte sich über die Ein-
bürgerung freuen.bürgerung freuen.

Günther Oettinger (links), Kreisvorsitzender des Bayerischen Gemeindetags, Bürgermeister Bernhard Kern, 
Magdalena Setzer aus Weilbach, Landrat Jens-Marco Scherf 

Markt Weilbach - Amtliche BekanntmachungMarkt Weilbach - Amtliche Bekanntmachung
Vollzug der Baugesetze

Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung des Flächennutzungsplanes 
des Markt Weilbach im Bereich „Alte Schmiede II-Sondergebiet Kindergarten 
und Bauhof“, Gemarkung Weilbach i.d.F. vom 02.02.2016
a.)
Mit Bescheid vom 15.06.2016 Nr. 51-6100-FNP-6-2016-1 hat das Landratsamt 
Miltenberg die Änderung des Flächennutzungsplanes des Markt Weilbach im Bereich 
des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes „Alte Schmiede II“ Gemarkung Weil-
bach, i.d.F. vom 02.02.2016 gemäß § 6 Abs.1 BauGB genehmigt. 
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Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs.5 des Baugesetzbuches 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung 
des Flächennutzungsplanes wirksam. Jedermann kann den Flächennutzungsplan 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits,- und Behördenbeteili-
gung in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen 
der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Weilbach, Bauamt, Haupt-
str. 59, Zimmer 13, während der Öffnungszeiten (von Mo-Fr. 8.00-12.00 Uhr sowie 
donnerstags zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr) einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des §215 
Abs.1 BauBG wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
 bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und 
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Weilbach, den 19.07.2016
Bernhard Kern
1. Bürgermeister

Markt Weilbach - Amtliche BekanntmachungMarkt Weilbach - Amtliche Bekanntmachung
Vollzug der Baugesetze

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den Bebauungsplan des Markt 
Weilbach, „Alte Schmiede II Sondergebiet Kindergarten und Bauhof, Gemar-
kung Weilbach gemäß §10 Abs.3 Satz1 Baugesetzbuch (BauGB)
b.)
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den Bebauungsplan des Markt Weil-
bach, „Alte Schmiede II Sondergebiet Kindergarten und Bauhof, Gemarkung Weil-
bach. 
Der Markt Weilbach hat mit Beschluss vom 19.04.2016 den Bebauungsplan für das 
Gebiet „Alte Schmiede II Sondergebiet Kindergarten und Bauhof“ als Satzung be-
schlossen (Fassung vom 13.04.2016)
Der Geltungsbereich beinhaltet folgende Grundstücke der Gemarkung Weilbach: 975, 
976, 989 und 1027 sowie Teilbereiche der Fl.Nr. 988 und wird begrenzt:
im Norden durch den Bolzgraben
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im Osten durch die Bahnlinie „Miltenberg-Seckach“
im Süden durch die Fl.Nr. 1028 
im Westen durch die Flächen des Tennisplatzes (Fl.Nr. 969), die Fl.Nr. 973 sowie
 Teilflächen der Fl.Nr. 1026

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß §10 
Abs.3. des Baugesetzbuches (BauGB) 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung tritt der Bebauungsplan in 
Kraft. Jedermann kann den Bebauungs-
plan mit der Begründung sowie die zusam-
menfassende Erklärung über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Er-
gebnisse der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in dem Bebauungsplan be-
rücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden ander-
weitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, bei der Gemeinde Weilbach, Haupt-
str. 59, 63937 Weilbach, Zimmer 13, wäh-

rend der allgemeinen Geschäftszeiten (Mo-Fr. 8.00-12.00 Uhr sowie donnerstags zu-
sätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr) einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des §215 
Abs.1 BauBG wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
 bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und 
2. eine unter Berücksichtigung des §214 Abs.2 BauGB beachtliche Verletzung der
 Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
 plans und
3. nach § 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des §44 Abs.3 Satz 1 und 2 sowie Abs.4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§39 bis 42 
BauGB eingetretene Vermögensanteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fäl-
ligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Weilbach, den 19.07.2016 
Bernhard Kern
1. Bürgermeister  
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Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:
    Dienstag, 26.07.2016 im Rathaussaal Weilbach
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606

Öffnungszeiten: 
Montag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr Donnerstag: 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr - 18.00 Uhr Samstag: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr Dienstag: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr Donnerstag: 06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: 06.00 Uhr - 18.00 Uhr Samstag: 06.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Straßenverkehrssicherheit
Hineinragen von Bäumen und Sträuchern in den Hineinragen von Bäumen und Sträuchern in den 

öffentlichen Verkehrsraum - Reinigung der Gehwege
Immer wieder müssen wir leider feststellen, dass Grundstückseigentümer den Pflan-
zenbewuchs ihres Grundstückes nicht ordnungsgemäß zurückschneiden, so dass 
Äste von Bäumen, Sträuchern oder Hecken in den Straßenverkehrsraum hineinragen.
Insbesondere werden hierbei Verkehrsteilnehmer behindert, weil die überhängenden 
Äste den öffentlichen Verkehrsraum einengen und die freie Sicht der Verkehrsteilneh-
mer beeinträchtigen. 
Ebenso ist es Pflicht der Grundstückseigentümer, die vor ihren Grundstücken verlau-
fenden Gehwege von Gras und sonstigem Bewuchs zu befreien. Dies gilt nicht nur für 
die bebauten, sondern vor allen Dingen auch für die unbebauten Grundstücke.
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Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETANGEBOT KAUFANGEBOT
Wohnung in Weilbach
Ab 1. Oktober 2016 
Helle komplett sanierte 3 Zimmer 
Dachgeschosswohnung (ca. 56 qm) mit 
Dachbalkon, Zentralheizung, möbiliert; 
320 Euro Kaltmiete und ca. 90 Euro 
Nebenkosten. 
Tel.: 09373 / 3145 (Hennig)

Eigentumswohnung in Amorbach
82 qm (3 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse 
und Tiefgargenstellplatz) renoviert
Im Parterre, barrierefrei! 
KP: 115.000 Euro. 
Info: 09373/2691 oder 06028/4062560.

Der erste Kunst und Krempel im Kerzenlicht war ein voller Erfolg! Die zweite Auflage 
ist am 5. August wieder von 20 bis 24 Uhr! Musik und Kulinarisches wird wieder ge-
boten, auch die fränkische Bratwurst wird nicht fehlen!!! Infos und Anmeldungen für 
die Anbieter unter Tel.: 09373/20940.
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Vollsperrung zwischen Amorbach und Kirchzell
Ab Montag, 01.08.2016 wird die Staatsstraße 2311 zwischen Amorbach und der 
Pulvermühle auf eine Länge von ca. 1,4 km erneuert. Die Baustrecke beginnt in 
der OD Amorbach unmittelbar nach der Zufahrt zum Schlossplatz und endet im Be-
reich des bestehenden Parkplatzes vor der Pulvermühle. Es werden hierbei 2 As-
phaltschichten abgefräst und wieder aufgebracht, die Entwässerungsrinnen erneuert 
sowie der gesamte Straßenaufbau im Bereich einer ca. 120 m langen Schadstelle neu 
hergestellt.
Die Bauarbeiten, die voraussichtlich bis zum Freitag, 26.08.2016 dauern, müs-
sen zwingend unter Vollsperrung der Staatstraße durchgeführt werden. 
Die ausgeschilderte Umleitungsstrecke führt hierbei über Mudau, Buchen, Walldürn 
und Schneeberg. Der Schwerverkehr wird, auch bedingt durch die Sperrung der Orts-
durchfahrt von Kirchzell, ebenfalls großräumig umgeleitet.
Eine Zufahrt aus Richtung Kirchzell ist bis zur Pulvermühle möglich.
Aus Richtung Amorbach ist eine Zufahrtsmöglichkeit bis zur Gemeindestraße „Im 
Bruch“ mit Ausnahme der Zeit der Asphaltierungsarbeiten möglich
Straßenbauarbeiten sind äußerst witterungsabhängig, so dass sich der zeitliche Ab-
lauf der Maßnahme bei Niederschlägen geringfügig verschieben bzw. ändern kann
Aktuelle Informationen über Projekte und Verkehrsbeschränkungen finden Sie auf der 
Internetseite des Staatlichen Bauamtes Aschaffenburg unter www.stbaab.bayern.de.
Staatliches Bauamt Aschaffenburg

Schnelles Internet für Amorbach und WeilbachSchnelles Internet für Amorbach und Weilbach
Söder übergibt Förderbescheide

„Der Ausbau von schnellem Internet läuft in 
Bayern auf Hochtouren. 47 Gemeinden aus 
Unterfranken erhalten heute insgesamt 
10,7 Millionen Euro Förderung. Bislang ha-
ben bereits mehr als 1.156 Kommunen und 
damit mehr als die Hälfte aller bayerischen 
Kommunen einen Förderbescheid erhal-
ten“, freute sich Finanz- und Heimatmini-
ster Dr. Markus Söder bei der Übergabe der 
Breitband-Förderbescheide an die Kommu-
nen am Freitag, 01.07.2016, in Schwein-
furt. „Breitband ist Zukunft. Nur wo Breit-
band vorhanden ist, werden Arbeitsplätze 
entstehen und erhalten. Ziel sind hochleis-
tungsfähige Breitbandnetze mit Übertra-
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gungsraten von mindestens 50 Mbit/s. Hierfür stellt der Freistaat Bayern bis zu 1,5 
Milliarden Euro zur Verfügung - eine bundesweit einzigartige Summe“, betonte Söder. 

Die Gemeinden in Unterfranken sind beim 
Breitbandausbau hoch engagiert. Mit 287 
Gemeinden befinden sich hier derzeit 93 
Prozent im Förderverfahren. 170 Kommu-
nen wurde inzwischen eine Fördersumme 
von insgesamt mehr als 47,4 Millionen Euro 
zugesagt. Ein großer Teil der Fördermittel 
von maximal 192,25 Millionen Euro für Un-
terfranken ist aber noch offen. „Investieren 
Sie weiter in den zukunftsweisenden Aus-
bau des schnellen Internets und erreichen 
Sie eine hohe Flächendeckung“, appellierte 
Söder. 

Seit Übernahme der Verantwortung durch das Heimatministerium verbesserte sich die 
Versorgung mit schnellem Internet in ländlichen Gemeinden Bayerns von unter 16 auf 
über 32 Prozent. 
Mit Freude konnten am Freitag, 01.07.2016, 2. Bürgermeister Michael Müller vom 
Markt Weilbach sowie von der Stadt Amorbach 1. Bürgermeister Peter Schmitt ihre 
Förderbescheide von Finanz- und Heimatminister Dr. Markus Söder entgegenneh-
men. Die Fördersumme für den Markt Weilbach beläuft sich auf 625.634 € und für die 
Stadt Amorbach auf 512.217 €.
Die beiden Kommunen starteten eine interkommunale Ausschreibung und verpflich-
teten kürzlich die Deutsche Telekom mit dem Breitbandausbau, welcher bis Sommer 
2017 abgeschlossen sein soll.

Seit Jahresbeginn verbesserte Chancen auf Seit Jahresbeginn verbesserte Chancen auf 
Wohngeld durch Gesetzesänderung

Zum 01.01.2016 wurden die Sätze für das Wohngeld erhöht. Dadurch können mehr 
Menschen als vorher in den Genuss dieser Leistung kommen. 
Wohngeld - eine finanzielle Hilfe des Staates für Bürger mit geringem Einkommen 
bei ihren Wohnkosten - gibt es als Mietzuschuss für Mietwohnungen oder Lastenzu-
schuss bei Eigenheimen oder Eigentumswohnungen.
Ob ein Anspruch auf Wohngeld besteht und wenn ja, in welcher Höhe, hängt von drei 
Faktoren ab: von der Anzahl der Haushaltsmitglieder, von der Höhe des Gesamtein-
kommens und von der Höhe der Miete beziehungsweise monatlichen Belastung. 
Interessant für Familien mit schulpflichtigen Kindern ist auch der Aspekt, dass selbst 
bei einem auch nur geringen Wohngeldanspruch gleichzeitig Anspruch auf Leistungen 
zur Bildung und Teilhabe besteht. Dieser beinhaltet z.B. die Möglichkeit, die Kostenü-
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bernahme für Schulausflüge und Klassenfahrten oder eine jährliche Unterstützung für 
Schulbedarf von 100 Euro beim Sozialamt zu beantragen.
Für Empfänger von Hartz-IV-Leistungen, Grundsicherung oder Hilfe zum Lebensun-
terhalt ist der Wohngeldbezug ausgeschlossen, weil in diesen Leistungen die Kosten 
für die Wohnung schon berücksichtigt sind.
Informationen und eine unverbindliche Einschätzung, ob eine Antragstellung Erfolg 
haben könnte, erhalten Sie von den Sachbearbeitern der Wohngeldstelle des Land-
ratsamtes Miltenberg (Dienststelle Obernburg), Tel. 06022-6200-0.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach,
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Aufl age: 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sind die Verfasser. Weiterver-
wendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Die Städt. Kita „Haus der Kinder“ Amorbach erhält Die Städt. Kita „Haus der Kinder“ Amorbach erhält 
Auszeichnung zur „Wasser-Kita Unterfranken“

Am Freitag, 08. Juli 2016 erhielt die Städt. Kita durch Frau Dr. Jackel (Regierung 
von Unterfranken) die Auszeichnung zur „Wasser-Kita Unterfranken“. In einer gemein-
samen Feierstunde mit den Kindern, Erzieherinnen,  Elternvertretern und dem Bürger-
meister erläuterte Frau Dr. Jackel die Bedeutung des Grundwasserschutzes in Unter-
franken. Nach einigen Darbietungen der Kinder überreichte Frau Dr. Jackel für jedes 
Kind einen „Wasserstein“ in Form einer Muschel, Wasserbälle für die Kleinsten und 
Trinkgläser für alle Kita-Gruppen. Zum Schluss folgte die Übergabe des Zertifikates 
und die Kooperationsvereinbarung zwischen der Regierung von Unterfranken und der 
Wasser-Kita „Haus der Kinder“. 

Frau Dr. Jackel im Kreis der Kita-Kinder

„Wasser-Kita Unterfranken“ ist ein Angebot der AKTION GRUNDWASSERSCHUTZ 
für Kindertageseinrichtungen in Unterfranken.
Die AKTION GRUNDWASSERSCHUTZ zielt darauf ab, die Bürgerinnen und Bürger 
für dieses wichtige Thema zu sensibilisieren, Eigenverantwortung zu wecken, Wege 
für eine grundwasserverträgliche Landbewirtschaftung zu entwickeln und Partner zu-
sammenzubringen – für den Grundwassersschutz und eine nachhaltige Regionalent-
wicklung Unterfrankens.
Bildung für nachhaltige Entwicklung hat das Ziel, Menschen zur aktiven Gestaltung 
einer ökologisch verträglichen, wirtschaftlich leistungsfähigen und sozial gerechten 
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Umwelt zu befähigen. Diese Form der Bildung muss bereits in den Kindertagesein-
richtungen beginnen, denn die Kinder, die diese heute besuchen, werden in einigen 
Jahren die Zukunft gestalten. Wasser bietet sich dabei als ein immens wichtiges und 
anschauliches Thema zum Einstieg in nachhaltiges Handeln an. Daher hat die AKTI-
ON GRUNDWASSERSCHUTZ der Regierung von Unterfranken im Frühjahr 2014 das 
Projekt „Wasser-Kita Unterfranken“ ins Leben gerufen.
Zum einen werden in diesem Projekt Fortbildungen für päd. Fachkräfte zum The-
ma „Bildung für nachhaltige Entwicklung mit Schwerpunkt Wasser“ angeboten. Zum 
anderen ist aber auch die  Auswahl von „Wasser-Kitas“, die Bildung für nachhaltige 
Entwicklung mit dem Schwerpunkt Wasser auf beispielhafte Weise in ihrer Einrichtung 
umsetzen und ihre Erfahrungen an die Öffentlichkeit und an andere interessierte Kitas 
weitergeben sollen, ein Ziel des Projektes. Dafür erhalten die „Wasser-Kitas“ eine 
kostenfreie eintägige Fortbildung für das gesamte Team und verschiedene Materi-
alien der AKTION GRUNDWASSERSCHUTZ. Diese „Wasser-Kitas“ sollen möglichst 
in ganz Unterfranken verteilt sein. Die Städt. Kita „Haus der Kinder“ zählt nun zu den 
20 „Wasser-Kitas“, die es in ganz Unterfranken gibt.
Im Rahmen dieser Auszeichnung fand neben einer Fortbildung des Kitapersonals  
auch ein informativer, kurzweiliger Elternabend zum Thema „Nachhaltige Entwick-
lung“ mit Frau Sabine Lorenz (umweltpädagogischer Arbeitsschwerpunkt) statt. 

An der Wasserinsel Alzenau

Die Thematik Wasser – Nachhal-
tigkeit  wurde in der Städt. Kita in 
den letzten Monaten immer wie-
der in die tägliche Arbeit einge-
bunden und durch spezielle An-
gebote mit den Kindern 
erarbeitet.  Noch einmal vertieft 
wurde die Thematik durch den 
Besuch der Vorschulkinder an 
der  „Wasserinsel Alzenau“. Nach 
einer Busfahrt konnten die Kin-

der dort einen  Tag lang im und am Wasser forschen und entdecken. Diese Aktivitäten 
fanden in enger Zusammenarbeit mit „expirius“ J.+S. Schulzstiftung statt.
Ein weiterer Ausflug führte die Vor-
schulkinder an den Billbach in Amor-
bach. Herr Ferdinand Hovens leitete 
diese halbtägige Exkursion und zeigte 
den Kindern viel Interessantes rund um 
den Bach. Es gab wie immer viel zu ent-
decken, denn Herr Hovens veranstal-
tet diesen „Bachtag“ schon seit vielen 
Jahren mit den Kindern der Städt. Kita 
„Haus der Kinder“ Amorbach.

Im Billbach mit Herrn Hovens
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Kath. Seniorenkreis Amorbach
Mittwoch, 20. Juli (Terminänderung)

14:30 Uhr im Café Schlossmühle:
Fröhliche Singrunde mit den Mönchberger Sängerinnen und Sängern.

- Wo man singt, da lasst Euch nieder - 

Amorbacher Ferienspiele 2016
Die langersehnten „großen“ Sommerferien sind in Sicht, auch dieses Jahr haben die 
Vereine wieder ein tolles Angebot für daheim gebliebene Kinder zusammengestellt. 
Hier die Programmpunkte im Überblick: 
Dienstag, 02.08.2016 „Von Mönchen, Heiligen und vielen Schafen“ - geschicht-
   liche Entdeckungsreise vom Amorsbrunn zum Schafhof. 
   14.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Amorsbrunn
   (Anmeldung erforderlich). 
Donnerstag, 04.08.2016 „Ausflug in den Kletterpark Rippberg“, Unkostenbeitrag  
und   10,- €
Freitag, 05.08.2016 „Bouldern an der Kletterwand bei OSWALD Elektromo-
   toren“
   Anmeldungen für beide Events ab dem 23.07.2016, 
   9.00 Uhr unter: www.vhs-miltenberg.de oder unter der 
   Tel.Nr. 09371/404-146. 
Freitag, 05.08.2016 „Dem Wild auf der Spur“
   10.00 Uhr, Treffpunkt: Naturpark, Parkplatz Panoramastraße
   (Anmeldung erforderlich). 
Freitag, 05.08.2016 Lust auf Minigolf ?
   15.00 Uhr, Treffpunkt: Minigolfplatz am Seegarten.
Samstag, 06.08.2016 „Aikido – Auf den Spuren der Samurai“
   Kinder 6-10 Jahre von 10.30-12.00 Uhr, 
   für Jugendliche 11-15 Jahre von 14.30-16.30 Uhr. 
   Treffpunkt: „Shin Dojo“ in Großheubach, Hauptstr. 53. 
Sonntag, 07.08.2016 Schnupperkurs „Rund ums Pferd“
   10.00 Uhr, Treffpunkt: Reitplatz des Reit- und Fahrvereins.
   (Anmeldung erforderlich). 
Dienstag, 09.08.2016 „Erkundung des Billbachs“
   13.30 Uhr, Treffpunkt: Villa Derfflinger, Neudorfer Str. 2. 
   (Anmeldung erforderlich). 
Freitag, 12.08.2016 „Fußball für Kids“
   10.00 Uhr, Treffpunkt: TSV Gelände 
   Anmeldung erforderlich bei Detlef Mikosch 
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Donnerstag, 18.08.2016 „Einladung an den Probstweiher“ 
   15.00 Uhr, Treffpunkt: Alter Lidl-Parkplatz. 
   Es sind auch die Kinder und Jugendlichen der Nachbarge-
   meinden eingeladen. 
Montag, 22.08.2016 „Flashmob-Minidisco“
   14.30 Uhr, Treffpunkt Jollehalle Boxbrunner Straße. 
Mittwoch, 24.08.2016 „Ferienspiele am Wasser und am Ufer“ (nur bei schönem 
   Wetter) 
   15.00 Uhr, Treffpunkt: Kneip-Fußtretbecken am Sommer-
   berg.
   (Anmeldung erforderlich). 
Montag, 05.09.2016 „Unser Wald“ – Entdecken der Pflanzen-, Tier- und Insek-
   tenwelt
   09.00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Rotes Kreuz (Richtung 
   Weilbach) (Anmeldung erforderlich). 
Montag, 12.09.2016 „Toller Erlebnisnachmittag rund um Stall, Pferd, Pony 
   uvm.“
   14.00 Uhr, Treffpunkt bei Bianca Treiber, Breitensteiner 
   Weg 16 (Anmeldung erforderlich). 
Das Ferienspielheft wird an den Schulen und Kindergärten, in der Tourist-Info und an 
den Banken verteilt. Außerdem kann es auch unter der Homepage www.amorbach.de 
angesehen oder ausgedruckt werden. 
Anmeldungen Rathaus, Zi.Nr. 4/EG oder Tel. 209-15 oder unter: andrea.schnorr@
stadt-amorbach.de. 

Anmeldung zur Einführungsklasse am Anmeldung zur Einführungsklasse am 
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach

in der Zeit vom 21.07. bis 28.07.2016 - Vom Mittleren Schulabschluss 
zum Abitur
Voraussetzungen: Mittlerer Bildungsabschluss und Pädagogisches Gut-
achten (von der Schule, an der die 10. Jahrgangsstufe besucht wurde); 
am 30.09.2016 darf das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet sein.

Unterlagen für die Anmeldung: Abschlusszeugnis, Pädagogisches Gutachten, 
Geburtsurkunde, Passfoto (für Fahrschüler) 
Anmeldung: jeweils täglich von 8.00 – 13.30 Uhr, sowie Montag und Dienstag von 
14.00 – 16.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 14.00 – 15.30 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie vom Direktorat oder Sekretariat der Schule unter 
der Telefonnummer 09373/97113 oder auf unserer Homepage schule@amorgym.de.
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- SGB XI § 37.3 Pflegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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Förderverein „Freunde des Freibades Förderverein „Freunde des Freibades 
Amorbach 1921“

Unterstützung des Freibades durch  IHRE  Mitgliedschaft
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach,
unsere Region hat ein tolles Freibad, das unbestreitbar einen hohen Freizeitwert hat 
und im Sommer ein wichtiger Treffpunkt für ALLE GENERATIONEN aus der Re-
gion ist.
Dies gilt es für uns alle dauerhaft zu erhalten.
Natürlich kostet so ein Freibad eine Menge Unterhaltungsleistungen – sei es in Form 
von Geld aber auch in tatkräftigem Zugreifen. Der Förderverein unterstützt die Stadt 
bei der Erhaltung des Freibades für die Bürgerinnen und Bürger unserer Region mit 
vielfältigen Maßnahmen.
Durch IHRE Spenden, dem Erlöse aus dem Schwimmbadfest und aus den Mitglieds-
beiträgen können u.a. Verschönerungen des Bades (dieses Jahr Kinderschaukel und 
Trennleinen für den Schulsport), die Ausbildung der Rettungsschwimmer und notwen-
dige Rücklagen für die Erneuerung des Kinderbeckens finanziert werden. 
Wenn Sie noch kein Mitglied im Förderverein sind, wäre es eine tolle Sache, 
wenn Sie den Erhalt des Freibades für  UNS ALLE durch IHRE Mitgliedschaft 
unterstützen würden.
Der Jahresbeitrag in Höhe von 20€ leistet in der Summe aller Mitglieder einen nicht 
unerheblichen Beitrag für den Erhalt des Freibades!!! Einen Mitgliedsantrag haben 
wir in der Mitte des Amtsblattes beigefügt, den Sie einfach ausfüllen und bei der Stadt 
Amorbach bzw. Ihrer Gemeindeverwaltung abgeben können.
Natürlich sind wir auch dankbar für Ihre Unterstützung in Form von Spenden, Hilfe 
bei den Arbeitseinsätzen…. aber auch durch  IHREN  BESUCH im Freibad. Bei dem 
tollen Wetter letzten Sonntag waren 711 Besucher im Freibad!!! Damit waren in dieser 
– wettertechnisch leider nicht so tollen Freibadsaison – immerhin bereits  6255 Be-
sucher im Freibad. Unser „Besucherziele“ sind allerdings wesentlich höher gesteckt.
Unterstützten Sie durch IHREN Besuch/durch IHREN Eintritt und IHRE Mitglied-
schaft im Förderverein den Erhalt des Freibades. Für uns als Vorstand des Förderver-
eins aber auch für die Stadt Amorbach ist IHR Besuch im Freibad und IHRE Mitglied-
schaft im Förderverein der beste Beweis für den Zuspruch aus der Bevölkerung.schaft im Förderverein der beste Beweis für den Zuspruch aus der Bevölkerung.schaft im Förderverein der
Hierfür besten Dank!!!
Wir seh´n uns im Freibad
Ihr
Vorstand der Freunde des Freibades Amorbach 1921
PS: Werfen Sie doch mal einen Blick auf unser Homepage 
       http://www.freibad-amorbach.de
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Abteikonzerte
1. Advent, 27.11.2016 – 16 Uhr - Adventskonzert
 Windsbacher Knabenchor
 Joachim Pliquett Trompete
 Arvid Gast Orgel
 Martin Lehmann Leitung
Adventliche und vorweihnachtliche Musik aus fünf Jahr-
hunderten

Neujahr, 01.01.2017 – 16 Uhr - Festliches Neujahrskonzert
 Trompeten-Ensemble der Bamberger Symphoniker
 Lutz Randow Trompete und Leitung
 Till F. Weser, Thomas Forstner 
 und Johannes Trunk Trompeten 
 Robert Cürlis Pauken                       
 Prof. Markus Willinger Orgel
Werke von Bach, Händel, Purcell, Schmelzer u.a.
Veranstalter:
Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG
Marktplatz 12, 63916 Amorbach, www.fuerst-leiningen.de
Kartenverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach,
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de oder 
www.fuerst-leiningen.de/konzerte 
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MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Grundschule im Wald
An zwei Tagen im Juni hatte die Nachmittags-
betreuung der Grundschule Kirchzell Förster 
Hovens eingeladen, der mit den Kindern 
durch Wald und Wiesen pirschte und  jede 
Menge Spannendes zu erzählen und zu zei-
gen hatte.
Die Kinder lernten spielerisch vieles  über 
Pflanzen und Waldtiere. Unter anderem wur-
de ein Dachsbau aufgesucht. Dort erfuhren 
die Kinder interessantes über den Dachs und 
sein räuberisches Leben.

Am Gabelbach wurden mit Keschern Fische und viele andere Wasserlebewesen 
gefangen, die Beute in einem kleinen Aquarium näher betrachtet und danach wieder 
in ihren Lebensraum  entlassen. Für die lehrreichen und vergnüglichen Nachmittage 
danken wir Förster Hovens!

KITA Abenteuerland
„Ein herzliches Dan-
keschön an alle Hel-
fer,  Verkäufer, Ku-
chenbäcker und 
Besucher an un-
serem 1. Kirchzeller- 
Kindersecondhand - 
Basar im März 
diesen Jahres!
Es kam ingesamt 
ein Erlös von 400 € 
zusammen. Davon 

konnten nun neue Fahrzeuge in der KITA Abenteuerland angeschafft werden!
Auch ein großes Danke an Hr. Pfarrer Michael Prokschi für das Bereitstellen der 
Räumlichkeiten im Pfarrheim.“
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Wartung und Service
mit 24 Std. Notdienstmit 24 Std. Notdienst
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MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Sophia Ackermann Sophia Ackermann 
aus Schneeberg erhält aus Schneeberg erhält 

den Karl-Ernst-Preis 2016
Sophia Ackermann aus Schneeberg ist Preisträ-
gerin für den Karl-Ernst-Preis 2016. Die Abitu-
rientin des Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach, 
die sich sowohl im schulischen Bereich als auch 
im weiteren Umfeld durch Vorbildwirkung und 
hohes Engagement auszeichnet, erfüllte alle 
Bedingungen für die Nominierung. 1. Bürger-
meister Kuhn gratuliert Sophia Ackermann herz-
lich zur Auszeichnung.

VDK Ortsverband Schneeberg
Am Mittwoch, den 27.07.2016, 17:00 Uhr, Stammtisch im Wirtshaus am Sportplatz. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Freiwillige Feuerwehr Schneeberg
Biergartenfest der Freiwilligen Feuerwehr Schneeberg
Anlässlich des 140jährigen Bestehens lädt die Freiwillige Feuerwehr Schneeberg ein 
zum

Biergartenfest
am Samstag, den 6. August 2016

ab 16.00 Uhr
an der ehemaligen Schule in Schneeberg

mit Unterhaltungsmusik der Schneeberger Musikanten
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Kolpingfamilie Schneeberg
Kolpingfamilie Schneeberg auf dem Rück-Besinnungsweg
Bei herrlichem Wanderwetter beging die Kolping-
familie Schneeberg den Rück-Besinnungsweg, 
begleitet vom Künstler der 3. Station „Hoffnung“. 

Sozusagen aus erster Hand hörten wir von Josef Speth die 
Entstehungsgeschichte des Weges und der einzelnen Stati-
onen Friede – Mut – Hoffnung – Gelassenheit – Achtsamkeit 
– Dankbarkeit und Gemeinschaft. Gut ausgewählte, anspre-
chende Texte (z.B. von Goethe, Rumi usw.) sind an allen 
Stationen angebracht. Josef Speth las zusätzlich Texte von 
Peter Spielmann vor. Wir verabschiedeten uns von jedem 
Kunstwerk mit einem Lied aus dem Troubadour. Nach dem 
Besuch der Kirche in Schippach mit ihrem Kreuzweg verlie-
ßen wir nach 3 Stunden tief beeindruckt Rück-Schippach. 
Dieser Nachmittag hat Lust auf Retzbach und Messelhausen geweckt!  
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MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Kindergarten „Königreich“ Weckbach
Endlich Sonne …. 

und so hieß es für uns auf zum Sansenhof. 
Das tolle Sommerwetter nutzten wir für Wald-
tage an der Zwei-Birkenhütte. Mit allen Kin-
dern aus dem„ Weckbacher Königreich“ fuhren 
wir mit dem Bus schon morgens Richtung San-
senhof los. Am Golfplatz angekommen lag 
noch eine halbstündige Wanderung vor uns. 
An der Hütte gab es erst einmal ein Frühstück 
aus dem Rucksack bevor der Wald ausgiebig 
erkundet wurde. Beim gemeinsamen Spielen 
entdeckten wir Käfer, Schnecken, Spinnen, 

Ameisen... Sogar für unsere „Kleinsten“ 2-jährigen war dies ein Erlebnis. Mit dem Bus 
ging es nachmittags müde und glücklich zurück nach Weckbach. Es waren tolle Tage 
im Wald. So freuen wir uns schon auf die nächsten Waldtage an der Zwei-Birkenhüt-
te!

Das Ritterleben auf einer Burg – Kindergarten “Königreich“ besucht die Mil-
denburg

Im Rahmen des Weckbacher 
„Mittelalter-Fiebers“nutzten wir 
die Gelegenheit auch im Kin-
dergarten alles über Ritter und 
Burgen zu erfahren. Schon zum 
Kindergartenfest und auch am 
Weckbacher Jubiläumsfest 
führten die Kinder das Ritter-
spiel „Wie Knappe Claudius Rit-
ter wurde“ vor begeistertem Pu-
blikum auf. So war es kein 
Wunder, dass wir noch mehr 
über Ritter und Burgen erfahren 

wollten. Im Zuge dieses Projekts besuchten wir Ende Juni die Mildenburg. Bei einer 
Führung durch die Burg erzählte uns Vera HollfelderWissenswertesüber das Ritterle-
ben und das Leben auf einer Burg. Das Highlight war sicherlich die Erkundung des 
Bergfriedes. An der Burgmauer entlang immer höher und höher ging es in den Wach-
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Samsung TV
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turm in dem auch der Kerker zu sehen war. Über viele Stufen kletterten wir bis zum 
Aussichtspunkt nach oben wo wir den Blick über Miltenberg, den Main und den um-
liegenden Wald schweifen ließen. Im Anschluss durfte jedes Kind sein eigenes Holz-
wappen entwerfen und gestalten. Zum Abschluss spielten die Kinder noch ein mittel-
alterliches Murmelspiel.Ein toller Tag auf der Mildenburg – vielen Dank an Vera 
Hollfelder für die schöne Zeit auf der Burg!

Neue Spielgeräte auf dem Spielplatz in Gönz
Über tolle neue Spiel-
geräte dürfen sich die 
Kinder auf dem Gönzer 
Spielplatz freuen. Da 
der Spielplatz in Gönz 
erhebliche Mängel auf-
wies und auch der 
Zaun erneuert werden 
musste, beschloss der 
Gemeinderat die Er-
neuerung des Zauns 
und die Neubeschaf-
fung von Spielgeräten.

Es wurden ca. 10.000 Euro investiert. Einen 
großen Dank geht an die Gönzbachtalfreunde, 
die in Zusammenarbeit mit dem gem. Bauhof 
die Spielgeräte abgebaut haben. Der Zaun 
wurde durch den Bauhof erneuert.

SPD Weilbach-Weckbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder sind herzlich zur Jahreshauptversammlung eingeladen. 
Wir treffen uns am Dienstag, 19. Juli 2016 im Gasthaus „Zum Hirschen“ um 19:30 
Uhr.
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„Weilbach im Sommer“ wird auch 2016 „Weilbach im Sommer“ wird auch 2016 
ein Highlight im August

Auch in diesem Jahr findet im Rahmen des traditionellen Bartholomäusmarktes  
die Veranstaltungsreihe „Weilbach im Sommer“ vom 18.08. – 21.08.2016 statt. 
Die gemeinsame Organisation und Durchführung des Festwochenendes überneh-
men, unterstützt durch die Gemeindeverwaltung, 9 Ortsvereine aus Weilbach und 
Weckbach. Es beteiligen sich neben dem Turn-, Schützen-,  SPD-Orts-, Feuerwehr- 
und Heimatverein, auch noch der Tennis- und Bayernfan-Club, die Freien Wähler, 
sowie die CG „Weilbacher Frösch“. Die Bürger von Weilbach mit seinen Ortsteilen, 
sowie Besucher aus Nah und Fern, dürfen sich wieder auf ein tolles Programm freuen. 
Hier schon mal die besonderen Programm-Höhepunkte:
Am Donnerstag, 18.08., um 18:30 Uhr startet das lange Festwochenende mit der Donnerstag, 18.08., um 18:30 Uhr startet das lange Festwochenende mit der Donnerstag, 18.08., um 18:30 Uhr
Ausstellungeröffnung  zum Thema „Weilbacher Handwerk im Wandel der Zeit“. 
Am Freitag, 19.08., ab 18 Uhr setzt sich das abwechslungsreiche Programm mit 
„Hocketse im Kuhnehof“ fort. 
Der Samstag, 20.08., steht wieder ganz im Zeichen des Lampionfestes der Ortsver-
eine im Alten Schulhof. Das Gastspiel des MainMusical e.V. aus Kleinheubach wird 
die Besucher im Alten Schulhof ab 20:00 Uhr in Ihren Bann ziehen. Aufgeführt werden 
Klassiker aus der Welt der Musicals. Es gibt neue Songs, die wir noch nie gezeigt 
haben. Ensemble Nummern großer Lieder mit Choreographie und Tanz. Spannendes 
und Klassiker wie Auszüge aus Dirty Dancing. In der Hauptstraße – bei den Arkaden 
-  spielt ab 20.00 Uhr die „Kapelle für alle Fälle“ bekannte Schlager und Oldies.
Am Sonntag, 21.08., beginnt der traditionelle Markttag, der seit 1779 in Weilbach 
stattfindet, mit einem Festgottesdienst im Alten Schulhof. Anschließend bewirten sie 
dort die Ortsvereine mit einem Mittagessen. Ganztägig gibt es Kaffee und Kuchen, 
sowie ein reichhaltiges Speisen- und Getränkeangebot.
Danach findet am Marktplatz die Weihe eines neuen Fahrzeugs der FF Weilbach 
durch unseren Pfarrer Christian Wöber statt.  Bürgermeister Bernhard Kern wird das 
TSFW seiner offiziellen Bestimmung übergeben.
Weilbach sucht den Kegelkönig 2016
Nach dem tollen Erfolg im letzten Jahr erfährt auch 2016 die Suche nach dem 2. Weil-
bacher Kegelkönig eine Neuauflage. Ein ganz besonderes Event findet ab Samstag, 
20.08., 17 Uhr in der Hauptstraße/ Unter den Arkaden statt. Dort ist dann eine 20 Meter 20.08., 17 Uhr in der Hauptstraße/ Unter den Arkaden statt. Dort ist dann eine 20 Meter 20.08., 17 Uhr
lange Open-Air Kegelbahn aufgebaut. Bis Sonntagabend wird hier der beste Kegler 
ausgespielt. Neben dem Titel „Weilbacher Kegelkönig 2016“ winken dem Gewinner 
100,- EUR in bar. Für den Zweit- und Drittplatzierten gibt es ebenfalls attraktive Preise. 
Spontan teilnehmen kann jedermann vor Ort ohne vorherige Anmeldung. 
Wettbewerbszeiten sind Samstag von 17 – 21 Uhr und Samstag von 17 – 21 Uhr und Samstag von 17 – 21 Uhr Sonntag von 11:00  – 17:00 
Uhr mit anschließender Siegerehrung im Alten Schulhof
Sonntag steht ganz im Zeichen einer Handwerks- und Gewerbeschau. 
Entlang der Hauptstraße werden zahlreiche Handwerksbetriebe Ihre Leistungen prä-
sentieren und schwerpunktmäßig für eine Berufsausbildung in Ihren Betrieben werben. 
An allen Tagen ist der Eintritt frei!
Das komplette Programm finden Sie in der nächsten Ausgabe des Amtsblatts.
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Pädagogische Fachkräfte gesucht!

Der Verein Erleben, Arbeiten und Lernen e.V. sucht ab September 2016 mehrere pädagogische
Fachkräfte (Soz.päd., Erzieher, Lehrkräfte) in Teilzeit für eine offene Ganztagsschule in Amorbach. 
Des Weiteren suchen wir ab September 2016 pädagogische Mitarbeiter auf Basis einer geringfügigen pädagogische Mitarbeiter auf Basis einer geringfügigen pädagogische Mitarbeiter
Beschäftigung für die Betreuung von Schulkindern in Amorbach und Wörth am Main.
Über Ihre Bewerbung freut sich Herr Vetter, Brücknerstraße 20 in 97080 Würzburg oder per Mail an:
info.eal@diakonie-wuerzburg.de
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Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
30-Jahre Tennisclub Weilbach-Weckbach
Besuchen Sie unser Jubiläum:

Do., 21.07.16  Tennisortsmeisterschaft ab 18 Uhr
Fr., 22.07.16  Tennisortsmeisterschaft ab 18 Uhr
Sa., 23.07.16  Tennisortsmeisterschaft ab 14 Uhr
Sa., 23.07.16 ab 19 Uhr  Festbetrieb mit Bar und Live-Musik 
  „Session Lounge“ und Nagelwettbewerb
So., 24.07.16 ab 10:30 Uhr  Frühschoppen und Ehrungen
  mit Live-Musik „Kapelle für alle Fälle“ 
 ab 11:45 Uhr  Mittagstisch
  Spanferkel mit Kloß und Soß
  Roulade mit Spätzle und Rotkraut,
  sowie das gewohnte Grillprogramm.
 ab 13:30 Uhr  Spaßolympiade für Groß und Klein
 ab 14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen
   

Mitteilungen Allgemein

SEFRA e.V.
Veranstaltungen im August 2016
Anmeldung im August
23.+24.09.2016 Freitag 11 – 15 Uhr und Samstag 14 – 17.30 Uhr
Selbstbehauptungskurs und Selbstverteidigung für Frauen mit Behinderung.
Kosten 20 Euro. Nur mit Anmeldung SEFRA e.V. 06021 – 24728/ www.sefraev.de.
Anmeldung im August
Therapeutisch angeleitete Gruppe für Frauen, die Traumata erlebt haben
Termine: 6x jeweils samstags von 10 bis 14 Uhr, am 17.9., 1.10., 15.10.,29.10.,19.11. 
und 3.12. 2016 Unkostenbeitrag: 170,– €. Nur mit Anmeldung SEFRA e.V. 06021 – 
24728/ www.sefraev.de.
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Vorne von links nach rechts: Ronja Heide-
mann, Johanna Herkert, Janina Heß, Laura 
Sterta; 2. Reihe von links nach rechts: Nina 
Fertig (Watterbach), Hubertus Mitschke, An-
tonia Fertig (Preunschen), Simon Grimm; 3. 
Reihe von links nach rechts: Bastian Sennert 
(Preunschen), Nicolas Schaubach (Buch), Se-
bastian Geyer (Buch). Besonders zu erwähnen 
ist Sebastian Geyer mit einem 1,0 Abitur. 

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler aus Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und 
Weilbach haben allen Grund zum Feiern: Mit dem am Karl-Ernst-Gymnasium 
Amorbach erworbenen Abitur öffnen sich viele Türen für eine erfolgreiche beruf-Amorbach erworbenen Abitur öffnen sich viele Türen für eine erfolgreiche beruf-Amorbach erworbenen Abitur öffnen sich viele Türen für eine erfolgreiche beruf
liche Zukunft. In den vergangenen 8 Jahren wurden umfassende Grundlagen dafür 
gelegt, bis in die Spitze der Gesellschaft vorzudringen und die Welt von morgen 

Herzlichen Glückwunsch       zum bestandenen Abitur!

Amorbach

Kirchzell

Vorne von links nach rechts: Sophia Frisch, 
Marianne Martin, Kim Sophie Bartusek (Neu-
dorf), Rica Zeller; 2. Reihe von links nach 
rechts: Hannah Haas, Julia Löffler, Carolin 
Eckert (Boxbrunn), Paul-Friedrich Popien; 
3. Reihe von links nach rechts: Lukas Häuf-3. Reihe von links nach rechts: Lukas Häuf-3. Reihe von links nach rechts: Lukas Häuf
glöckner, Yannick Götzinger, Vincenz Me-
chler; Hintere Reihe von links nach rechts: 
Joshua Götzinger, Jakob Springer.
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Weilbach

vorne von links nach rechts: Franziska Berda-
mi, Kim Wendelmuth, Laura Berberich (Weck-
bach); 2. Reihe von links nach rechts: Fabien-
ne Fleischhauer (Weckbach), Lea Stojkovic, 
Rosalie Hofmann; 3. Reihe von links nach 
rechts: Finn Brenneis (Weckbach), David Breu-
nig (Weckbach), Fabian Deuchert

zu prägen. Die Heimatgemeinden wünschen den Abiturientinnen und Abiturienten 
eine glückliche Hand bei der Berufswahl und persönlich alles Gute. Damit ist die 
Bitte verbunden, das erworbene Wissen auch im Sinne der Gesellschaft anzuwen-
den und sich z.B. ehrenamtlich zu betätigen.

Herzlichen Glückwunsch       zum bestandenen Abitur!

Schneeberg

Vorne von links nach rechts: Sophia Acker-
mann (Trägerin Karl-Ernst-Preis 2016), Jes-
sica Wolf, Leonie Leisch; 2. Reihe von links 
nach rechts: Alicia Bohr, Clarissa Reichert, 
Nadine Wirth, Hannah Ullrich; Hintere Reihe 
von links nach rechts: Nicolai Sartorius, Mo-
ritz Speth, Moritz Repp, Max Eschenbach; 
Auf dem Foto fehlt: Tim Schlegel
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Kunstnetz Miltenberg
Verpackungen aus Ton, Ex-Libris-Stempel und Acrlymalerei
Spannende, kreative Ferien mit Workshops des Kunstnetz
Miltenberg. Langeweile in den großen Ferien? Nicht im Landkreis Miltenberg. Dort 
bietet das Kunstnetz auch im August und September spannende und kreative Work-
shops für Mädchen und Jungen an.
Verpackungen aus Ton können an vier Mittwochnachmittagen Kinder ab sechs Jah-
re im Mömlingen bei Agathe Rollmann töpfern (06022/681671). Wer einen der Ter-
mine – 3., 10., 17. oder 24. August – wählt, kann seine ganz individuelle Verpackung 
mit nach Hause nehmen. Einschließlich Material betragen die Kosten 17 Euro.
Mit „Mal mal!“ lädt Susanne Stürmer (09372/7618) Mädchen und Jungen ab zehn 
Jahre nach Dorf- oder Stadtprozelten ein. Den Ort erfährt man bei der Anmeldung. 
Freitag und Samstag, 5. und 6. August, und noch einmal am 2. und 3. September, 
lernen die Kinder, mit Acrylfarben gegenständlich Blumen, Früchte, Tiere und vieles 
mehr auf Pappe und dann auf Leinwand zu zaubern. 32 Euro kostet der Kurs, 5 Euro 
fallen für Materialkosten an.
Acht Jahre sollte mindestens alt sein, wer am Freitag, 28.8., von 16 bis 18 Uhr 
ganz kreativ und nach eigenen Vorstellungen in der Offenen Werkstatt in Eichels-
bach zeichnen und malen will – natürlich fachkundig unterstützt von Sandra Wörner 
(09374/970543). Die Kursgebühr beträgt 16 Euro. 
Ebenfalls in der Eichelsbacher Offenen Werkstatt Ebenfalls in der Eichelsbacher Offenen Werkstatt Ebenfalls in der Eichelsbacher zeigt Sandra Wörner am Freitag, 
16. September, von 15.30 bis 17.30 Uhr, wie man ganz unverwechselbare Exlibris 
Stempel herstellen kann. Pünktlich zum neuen Schuljahr können dann Mädchen und 
Jungen ab acht Jahre mit ihren Namensstempeln ihre Hefte und ihre – eigenen! – Bü-
cher schmücken und kennzeichnen. So ein Start kann sicher das Ferienende versü-
ßen. Der Kurs kostet 16 Euro, für Material sind 5 Euro zu zahlen. 
Kunstnetz: Informationen und Anmeldung zu Kursen
Die Teilnehmerzahl in den Kursen ist in der Regel begrenzt. Die Anmeldung er-
folgt schriftlich über das Kulturreferat des Landratsamts, Brückenstraße 2, 63897 
Miltenberg. Dort werden auch die Kursgebühren entrichtet. Das Materialgeld sammeln 
die Kursleiterinnen ein. Das Anmeldeformular liegt dem Kunstnetzflyer 2016 bei, der in 
vielen Geschäften des Landkreises, aber auch im Landratsamt und in den Rathäusern 
ausliegt und in Internet unter WWW.KUNSTNETZ-MIL.DE heruntergeladen werden 
kann. Infos geben die Kursleiterinnen oder das Kulturreferat, Tel. 09371 / 501-506. 

Berufsgrundschuljahr ZimmererBerufsgrundschuljahr Zimmerer
Berufsvorbereitungsjahr Metalltechnik/BVJ

Obernburg. Die Staatliche Berufsschule Miltenberg-Obernburg führt im Schuljahr 
2016/2017 wieder das Berufsgrundschuljahr Zimmerer und das Berufsvorbereitungs-
jahr Metall in kooperativer Form. Ab sofort können die Anmeldungen zu den beiden 
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Vollzeitklassen erfolgen. Voraussetzung für die Aufnahme ist die erfüllte Volksschul-
pflicht oder der entsprechende Besuch einer anderen Schule. Vorzulegen ist das 
Zeugnis der zuletzt besuchten Schule beziehungsweise das Zwischenzeugnis und 
ein Passbild für den Antrag der Fahrkarte. Für die Zimmerer benötigen wir zusätzlich 
eine Kopie vom  Praktikumsbetrieb. Es können sich auch Schülerinnen und Schüler 
ohne Praktikumsplatz anmelden. Kontakt: Staatliche Berufsschule, Berufsschulstr. 
10, 63785 Obernburg, Telefon 06022 62160. Internet: www.bs-mil-obb.de. E-Mail: bs-
obernburg@t-online.de. Bewerbungen nur persönlich. Anmeldungen sind Mo.- Do. 
von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und Freitags bis 14:00 Uhr möglich

„Walzer und Operettenzauber“
Konzertabend in Waldleiningen - 

Samstag, 23.07.2016, 20.00 Uhr - Einlass ab 18.30 Uhr
Die Veranstaltung ist ausverkauft.  

Die Fürstlich Leiningensche Verwaltung öffnet an die-
sem Tage die Schranke an der Zufahrt von Ernsttal 
kommend. Ein Parkplatzdienst ist organisiert und wird 
Ihnen ausreichend Parkplätze zur Verfügung stellen. 
Bitte benutzen Sie ausschließlich diese Zufahrtsmög-
lichkeit über Ernsttal kommend. Für die Veranstaltung 
sind folgende Bustransfers eingerichtet: 18:00 Uhr 
Amorbach (Parzivalschule) – Buch – Mudau – Waldlei-
ningen; 18:00 Uhr Kirchzell (Kirche) – Ottorfszell - 

Waldleiningen zur Verfügung. Nach Ende der Veranstaltung um 23.30 Uhr erfolgt die 
jeweilige Rückfahrt von Schloss Waldleiningen nach Kirchzell und Amorbach. Der Bu-
stransfer ist im Eintrittspreis enthalten. Bitte keine Regenschirme mitbringen, es wer-
den Regencapes bei Bedarf zur Verfügung gestellt. 
Veranstaltung im Rahmen von Mudau Aktiv – Programm 2016.

Wohlfühlatmosphäre für Eltern und Kind
Neue  DRK Eltern-Baby Kurse ab 28. Juli in Mudau
Gönnen Sie sich eine Auszeit mir ihrem Kind! ElBa - ein Kursangebot für Eltern und 
Kind im 1. Lebensjahr bietet Erholung und Entspannung vom Alltag mit dem Kind und 
gibt zugleich den Eltern die Möglichkeit sich intensiv Zeit für sich und ihr Baby zu neh-
men. Dabei gibt es Spiel- und Bewegungsangebote für die Babys und Schwerpunkt-
themen wie z.B. Ernährung. Am Donnerstag, 28. Juli 2016 startet ein neuer Kurs, 
Block III für Mitte Oktober 2015 - Mitte Januar 2016 geborene Kinder. Der 10-wöchige 
Kurs findet jeweils von 9.30-11.00 Uhr im ElBa Stützpunkt in Mudau statt. 
Anmeldungen können direkt bei der Kursleiterin Bettina Müller, Tel. 06284-929366 
oder in der DRK Kreisgeschäftsstelle, Frau Wiessner, Tel. 06281-5222-18 erfolgen.  
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„FerienUni“ an der Hochschule Aschaffenburg
In den Sommerferien bietet die Fakultät Ingenieurwissenschaften der Hochschule 
Aschaffenburg wieder einen „FerienUni“-Tag für Schülerinnen und Schüler der 8. bis 
10. Klasse an. Unter dem Motto „Technik zum Anfassen“ finden Workshops zu unter-
schiedlichen Themen aus dem Gebiet der Ingenieurwissenschaften statt.
Im Workshop „Energie zuhause“ führen die Jugendlichen Versuche zu Solarthermie 
und Photovoltaik durch. In anderen Angeboten testen die Teilnehmer die Gebrauchs-
tauglichkeit von ferngesteuerten Hubschraubern oder steuern und programmieren 
Industrieroboter am PC. Die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von ultradünnen Alu-
minium-Schichten, lernen die Teilnehmer im Workshop „Von der Chipstüte zu High-
Tech-Halbleitern“ kennen. In „Elektroauto – eine Alternative“ werden unterschiedliche
Antriebskonzepte und die zur Verfügung stehenden Energieressourcen betrachtet 
und in „Eckige Bälle und anderen Basteleien“ beschäftigen sich die Schülerinnen und 
Schüler mit geometrischen Körpern.
Die FerienUni findet am Montag, dem 12. September 2016, statt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. Das Programm mit Anmeldeformular ist ab sofort unter www.h-ab.de 
abrufbar. Unterstützt wird die Veranstaltung durch den VDE – Verband der Elektro-
technik, Elektronik Informationstechnik e.V..

Veranstaltungskalender

Amorbach
 Ausstellung  Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor-
    bach. Ganzjährig jeden 1. So. im Monat von 13.00 
    bis 19.00 Uhr. Gruppen: nach  Vereinb. unter 0160 
    / 91944151 oder 200 574
 Ausstellung  mutter.museum für Kunst - Sammlung Berger - 
    Wolkmannstr. 2, April - Oktober  je am 1. und 3. 
    So. des Monats von 13:30  bis 17:00 Uhr
    Führungen durch die Fürstliche Abteikirche
    tägl. 12 und 15 Uhr, zus. So.  um 15.30 Uhr Füh-
    rung mit anschließendem Orgelvorspiel; Außer-
    dem können Besucher Mo.-Fr. von 10 - 16 Uhr 
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    und am Wochenende von 11.30 - 15.30 Uhr die 
    Abteikirche ohne Führung anschauen.
Mittwoch 20.07.2016 Krabbelgruppe
    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Mei-
    senzahl, Tel. 0160/96779210
Mittwoch,  20.07.2016 Katholischer Seniorenkreis Amorbach
    14.30 Uhr Fröhliche Singrunde, Cafe Schlossmühle
Donnerstag 21.07.2016 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff
    18.30 Uhr großes Seegartentor
Freitag  22.07.2016 Entlassfeier Parzival-Mittelschule
Freitag  22.07.2016 Schulfest Karl-Ernst-Gymnasium
Freitag  22.07.2016 Bittprozession nach Amorsbrunn, 
    Pfarrei Amorbach
Samstag 23.07.2016 Altstadtrundgang durch Amorbach
    11.00 Uhr Schlossplatz vor Touristinfo, 
    Preis pro Person: 4 Euro
Sonntag  24.07.2016 Archäologische Führung Gotthardsruine
    15.00 Uhr direkt an der Ruine, Preis pro Person: 3  €
Sonntag  24.07.2016 Odenwaldklub
    Wanderung
Montag  25.07.2016 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff
    18.30 Uhr großes Seegartentor
Montag -  25. -   Karl-Ernst-Gymnasium
Freitag  29.07.2016 Anmeldung Einführungsklasse 10
Dienstag 26.07.2016 Parzival-Mittelschule
    Schwimmfest
Mittwoch 27.07.2016 Krabbelgruppe
    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Mei-
    senzahl, Tel. 0160/96779210
Donnerstag 28.07.2016 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff
    18.30 Uhr großes Seegartentor
Samstag 30.07.2016 Altstadtrundgang durch Amorbach
    11.00 Uhr Schlossplatz vor Touristinfo, 
    Preis pro Person: 4 Euro
Sonntag  31.07.2016 Öffentliche Gästeführung Mühlen in Amorbach
    15.00 Uhr Schlossplatz vor Touristinfo, 
    Preis pro Person: 4 Euro
Montag  01.08.2016 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff
    18.30 Uhr großes Seegartentor

Veranstaltungskalender
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Dienstag 02.08.2016 Asylhelferkreis Amorbach
    19.00 Uhr Treffen Gaststätte Brauerei Etzel
Vorschau: 
Mittwoch 03.08.2016 11.00 Uhr Seniorensprechstunde, Pfarramt 

Kirchzell
Mittwoch -  20.07. -  Tennisclub Kirchzell
Freitag   22.07.2016 Ortsmeisterschaft    
Freitag  22.07.2016 Gemeinderatssitzung 
    um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Sonntag  24.07.2016 Pfarrgemeinde 
    Patrozinium St. Anna in Breitenbuch 
Dienstag 02.08.2016 Senioren-Sprechstunde  
    mit Otto Appel im Rathaus: von 09:30 bis 10:30 Uhr
  

Schneeberg
Samstag bis 23.07. bis FG Schneeberger-Krabbe
Sonntag  24.07.  Bachfest  
Freitag bis 29.07. bis Musikverein Schneeberg
Sonntag  31.07.  Zeltlager der Aktiven
Freitag bis  29.07. bis Sportfreunde Schneeberg
Montag  01.08.  Jugendzeltlager in Hornbach 
Vorschau:  
Mittwoch 03.08.2016 Offener Handarbeitskreis
    Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 
    19.00 Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses
Samstag 06.08.2016 Freiwillige Feuerwehr Schneeberg
    Biergartenfest mit Unterhaltungsmusik der  
    Schneeberger Musikanten, 
    16.00 Uhr an der ehemaligen Schule Schneeberg

Weilbach
 21.-25.07.2016  30 Jahre TC Weilbach-Weckbach + 
   20 Jahre Ortsmeisterschaften
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Kirchliche Nachrichten
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Suche Halle oder Scheune
im Landkreis Miltenberg

privat zu kaufen.
Tel. 0178-9293576
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GottesdienstordnungGottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Fr.  22.07.16  10:00 Uhr  Deutschkurs im evang. Gemeindezentrum
  17:30 Uhr  Treffen der Schola im evang. Gemeindezentrum
So.  24.07.16  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen in der Abteikirche
Fr.  29.07.16  10:00 Uhr  Deutschkurs im evang. Gemeindezentrum
  17:30 Uhr  Treffen der Schola im evang. Gemeindezentrum
So.  31.07.16  10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der Abteikirche

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 26. Juli 2016, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Theatergruppe spendet für Pfarrheim
Anlässlich des Pfarr-
festes führte die Laien-
spielgruppe “Theater im 
Pfarrheim“ auch in die-
sem Jahr wieder eine 
Komödie im Pfarrheim 
auf. An fünf Abenden 
wurden im jeweils voll 
besetzten Pfarrsaal die 
Lachmuskeln der Zu-
schauer stark strapa-
ziert. Vom Erlös der 
diesjährigen Auffüh-
rungen des Stückes “Die 
Tante vom Tegernsee“ 
von Eduard Zeinkel 
konnte die Theatergrup-

pe wieder eine Spende in Höhe von 3.000,-- Euro an Pfarrer Michael Prokschi über-
geben. Die Spende soll für die geplante Erweiterung des Pfarrheims verwendet wer-
den.

Einführung der neuen Ministranten
Im Rahmen des Sonntags-
gottesdienstes wurden in 
der Pfarreiengemeinschaft 
Kirchzell die neuen Minis-
tranten eingeführt. Ausge-
hend vom Tagesevangelium 
„Geh und handle genauso“ 
spannte Pastoralreferent 
Marcus Schuck den Bogen 
zu den vielfältigen Möglich-
keiten, sich auch heute ein-
zubringen für das Reich 
Gottes, für eine lebendige 
Gemeinde. Pfarrer Michael 
Prokschi überreichte ge-
meinsam mit dem Verant-

wortlichen der Ministrantenarbeit, Stefan Mechler, den neuen Ministranten ein kleines 
Holzkreuz, welches sie beim Dienst am Altar tragen.

K
irchliche N

achrichten



Bayerischer Odenwald vom 19.7.2016 – Seite 77

Verabschiedung von Pastoralreferent Marcus Schuck
Nach 10 Jahren Mitarbeit in der Pfarreienge-
meinschaft Kirchzell wurde Pastoralreferent 
Marcus Schuck von den Kirchzellern verab-
schiedet. Im von der Band Terikto musika-
lisch gestalteten Gottesdienst blickte Marcus 
Schuck in seiner Predigt zurück auf die ver-
gangenen Jahre. Stets sei es ihm ein Anlie-
gen gewesen, die Menschen in konkreten 
Lebenssituationen zu begleiten, ihnen die 
Nähe Gottes spürbar aufzuzeigen. Den Glau-
ben konkret leben, dies sei aber nicht nur 

Aufgabe der Profis, der Studierten und der Hauptamtlichen. Jeder und jede ist einge-
laden und aufgerufen, den Dienst an und für den Nächsten zu übernehmen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Anette Ott und Pfarrer Michael Prokschi dankten dem 
scheidenden Pastoralreferenten und überbrachten gute Wünsche für die weitere Ar-
beit in der Pfarreiengemeinschaft St. Martin Miltenberg-Bürgstadt.
Im Anschluss an den Gottesdienst war beim Dämmerschoppen im Pfarrhof und -gar-
ten die Möglichkeit zum Gespräch und zur Begegnung.

Ein dankbarer Blick in den Rückspiegel
Wenn ich auf die 10 Jahre zurückblicke, die ich in Kirchzell als Pastoralreferent tätig 
war, dann tauchen viele unterschiedliche Bilder - sozusagen im Rückspiegel - auf. Es 
sind Bilder, die mit vielen Erinnerungen und Erfahrungen verbunden sind, die mir wert-
voll sind und die ich nicht missen möchte. Es sind Bilder von Menschen und Gruppen, 
denen ich begegnet bin, die ich auf einem Abschnitt ihres Lebensweges begleiten 
durfte. Viele dieser Begegnungen waren für mich bereichernd und haben mich auch 
im Glauben weitergebracht. Dafür bin ich sehr dankbar. 
Im Rückspiegel sehe ich Bilder einer sehr bewegten Zeit unserer Pfarreiengemein-
schaft mit der plötzlichen Ruhestandsversetzung von Pfarrer Franz Grumbach, einer 
langen Zeit der Vakanz mit den Auseinandersetzungen um die Zukunft der Pfarreien-
gemeinschaft und schließlich dem Neubeginn mit Pfarrer Michael Prokschi. Das war 
eine bewegende Zeit, die viel von den Verantwortlichen gefordert hat, auch von mir. 
Auch für diese Erfahrungen bin ich in der Rückschau dankbar. Ich merke, wie diese 
Bilder, die ich im Rückspiegel sehe, meinen Blick nach vorn prägen, auf die Straßen 
und die Wegentscheidungen, die vor mir liegen.
Es gibt auch Bilder im Rückspiegel, die mich daran erinnern, dass ich Menschen et-
was schuldig geblieben bin und dass ich in manchen Situationen falsch gehandelt 
habe. Wo das so war, bitte ich um Verzeihung.
Die vielen bunten und bewegenden Bilder im Rückspiegel, besonders solche von ge-
lungenen Veranstaltungen, zukunftsfähigen Projekten und Teams, die voran gekom-
men sind, geben mir Mut und Zuversicht für meine neue Aufgaben.
Danke für eine schöne und bereichernde Zeit!
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt 
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben.
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de

Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22
Notruf Polizei: 110

Örtliche Wasserversorgung
Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0 93 71 / 24 68

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr

und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V., 
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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Wir bieten Ihnen in der Region am
Bayerischen Untermain die professionelle 
Ausführung fachgerechter Rohr-, Kanal- und 
Abfl ussreinigung mit modernsten TV- und
Video-Untersuchungen an. Informieren Sie
sich auf unserer Internetseite über unser
Dienstleistungsangebot!
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